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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 25. April 2016

„Der Natur zuliebe ...“

  INHALT:
l Es ist wieder so weit - das Radsportereignis im Norden - 
 der 13. ScanHausCup Marlow am 16.04. und 17.04.2016
l Achtung! Erstmalig Start der Radrennen am Samstag und am Sonntag 
 um 11 Uhr - beachten Sie bitte die Vollsperrungszeiten und Halteverbote
l Neu in diesem Jahr: Angebote für Radwanderer an beiden Tagen 
 und eine Kinderrallye

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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13. ScanHausCup Marlow am 16. und 17. April 2016
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Stadt Marlow Marlow, 11.03.2016
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0011-16

Der Bürgermeister der Stadt Marlow zeigt an, dass die nächste 
Fischereischeinprüfung zur Erlangung des Fischereischeines

am 24.04.2016
um 13:30 Uhr
Ort:  18337 Marlow, Heimatstube/Alte Schule, 
 Carl-Kossow-Straße 20/22

entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprü-
fungsverordnung - FSchPrVO M-V) vom 11. August 2005 
(GVOBl. M-V 2005, S. 416), in der zurzeit geltenden Fassung, 
stattfindet.
Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, mel-
den sich bis zum 15.04.16, 12:00 Uhr bei der Stadt Marlow, 
Einwohnermeldeamt, Am Markt 1 in 18337 Marlow - Tel.-Nr.: 
038221 410-23. 
Es ist eine Prüfungsgebühr in Höhe von 25,- EUR/Erwachsene 
bzw. 15,- EUR/Kind vor Beginn der Prüfung zu entrichten.
Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die 
schriftliche Einwilligung des gesetzlichen Vertreters erforder-
lich.
Ausländische Antragsteller können sich eines vereidigten Dol-
metschers bedienen, Prüfungsbögen in russischer Sprache wer-
den auf Anforderung bereitgestellt.

Lehrgang zur Vorbereitung
In Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung wird ein Aus-
bildungskurs angeboten. 
Dieser Kurs findet am 22.04.2016 von 17:00 Uhr bis 20:00 
Uhr, am 23.04.2016 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, am 
24.04.2016 von 09:00 bis 13:30 Uhr am o. g. Ort statt. Es wird 
eine Lehrgangsgebühr erhoben.

Interessenten melden sich bitte ebenfalls im Einwohnermel-
deamt der Stadt Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow - Tel. 
Nr.: 038221 410-23 oder bei Herrn H. Stypmann, Tel. 0174 
6789343

gez. Schöler (Siegel)
Bürgermeister

Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzungen  
der Stadt Marlow im Jahr 2016

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste

 Stadtvertretersitzung am 27.04.2016 
 im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen. Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.

Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Mar-
low.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 
Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffent-
liche Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 25. April 2016

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
(Posteingang Stadtverwaltung) der 15. April 2016.

Aktuelles Baugeschehen März/April 2016  
in der Stadt Marlow

Baumaßnahmen der Stadt:

- Bis in die 9. Kalenderwoche wurden die Arbeiten für die 
Baustelleneinrichtung, Verlegung von Baustrom und -was-
ser, die Umverlegung von alten vorhandenen Leitungen wie 
Trinkwasser, Regenwasser und Energie vorgenommen. Die 
Abnahme der Arbeiten erfolgte am 29.02.2016. 

- Der nächste Bauabschnitt wird am 07.03.2016 mit dem 
Rohbau beginnen. Die Firma Schuldt-Haus GmbH aus 
Greifswald hat den Auftrag erhalten und wird in den näch-
sten Monaten den Rohbau errichten. Weitere Aufträge wur-
den ausgelöst für Zimmerer und Holzbauarbeiten an die 
Firma DERA Holzbau GmbH aus Stegelitz, Stahlbauarbei-
ten an die Firma Schindler Anlagenbau GmbH aus Abtsha-
gen, Putzarbeiten an die Sächsische Bausanierung Leipzig 
GmbH aus Leipzig, Estricharbeiten an die Firma SPOMA 
Parkett und Ausbau GmbH aus Magdeburg und die Dach-
abdichtung/Dachklempner wird ausgeführt durch die Firma 
Gurr Spezialbau GmbH aus Niepars. 

- Zwischenzeitlich sind weitere Gewerke ausgeschrieben. 
Die Submission wird am 05.04.2016 im Rathaussaal für 
folgende Lose erfolgen: - Los 3 Heizung/Lüftung/Sanitär, - 
Los 4 Elektro/Blitzschutz, Los 5 Einbruch- und Brandmel-
deanlage, Los 13 Tischlerarbeiten Fenster/Sonnenschutz, 
Los 14 Metallbau Alu-Glas.

- Im Ortsteil Völkshagen arbeiten die E.ON e.dis AG, die 
Hansewerk und die Stadt Marlow gemeinsam an der Neu-
verkabelung für Strom, am Ortsnetz für die Gasversorgung 
und an der Straßenbeleuchtung für den Ort. Nach Aussage 
der Baufirmen ist mit einer Fertigstellung zum Ende April 
zu rechnen. Die Hausanschlüsse werden nach Beauftragung 
durch die Grundstückseigentümer hergestellt.

gez. Schwarze
SB 60.1
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Verstärkung und interessierte Partner gesucht!

Für unser Projekt „Gemeinschaftlich gärtnern“ Wiederbele-
bung und Neuinterpretation (klein)gärtnerischer Tradition als 
Beitrag für lebenswerte Dörfer suchen wir in der Modellregion 
Vorpommern Rügen:
- Gärtnerinnen, Landwirte, Hobby-Anbauer und all jene 

die Spaß und Freude am Anbau von regionalem Obst und 
Gemüse haben und die Produkte mit uns gemeinsam regio-
nal vermarkten möchten

- Brachliegende, freie Flächen, die mit Obst- und Gemüse-
anbau bewirtschaften werden können

- Kleine handwerklich verarbeitende Betriebe für die Ver-
arbeitung von Obst und Gemüse

- Abnehmer für frisches regionales Obst und Gemüse

Bei Interesse oder Fragen kontaktieren Sie uns bitte:
Jugendhaus Storchennest e. V., Gartenstr. 2, 18442 Niepars
Ansprechpartnerin:  Frau Sandra Pöttrich 
Mobil:  0172 8717820
E-Mail:  sandra.poettrich@jugendhaus-
 storchennest.de

Das Projekt wird durch das Bundesministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz mit Unterstüt-
zung des Landkreises Vorpommern-Rügen gefördert.

Anlieferung Gartenabfälle und Grünschnitt

Ab diesem Jahr besteht keine Möglichkeit mehr zur Annahme 
von Grün- und Gartenabfällen in der Siloanlage der Agrarge-
nossenschaft Bartelshagen I in Brünkendorf. 
Im Gewerbegebiet Marlow, hinter dem Philippsmarkt, hat sich 
im vergangenen Jahr die Firma DATRANS angesiedelt. Gegen 
ein kleines Entgelt können alle Einwohner der Stadt Marlow ab 
01. April 2016 ihre Gartenabfälle und andere Reststoffe dort zu 
den üblichen Arbeitszeiten anliefern. Nähere und aktuelle In-
formationen erhalten Sie am Bekanntmachungskasten vor Ort. 

Anlieferung/Kippgebühr bis zu 1 cbm

(Keine Annahme von konterminierten Stoffen!)

Preise inkl. MwSt., Pauschal

Verkauf von Kleinmengen

(Ladung bis 1 to bzw. PKW-Anhänger)

Preise inkl. MwSt., Pauschal

Preisliste

Folgende Materialien bieten wir Ihnen zzgl. Fracht an:

Frachtpreise (Umkreis bis 10 km um Marlow) 
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Weitere Frachtzonen sind verhandelbar!!
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Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ...........................Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei  ...................................................................................110
Feuerwehr  ............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 Uhr - 07:00 Uhr ...........Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der  ...........................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes  ......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme  ................................Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-
garten
bei Störungen und Havarien: ..................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der 
Gasversorgung: .......................................Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund ....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten 
der Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 Telefon-Nr.  Telefon-Nr.
 dienstlich privat
___________________________________________________
März 2016
Bahlmann, Ruth 038221 410-10 038224 80787
AL Finanzen 0162 9849198

April 2016
Schwarze, Andrea 038221 410-11 038221 313
SB Bauverwaltung

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Fotowettbewerb 2015

„Mit der Kamera durch Marlow“

so lautete das Motto des Fotowettbewerbes 2015 der Grünen Stadt.
10 Bürgerinnen und Bürger der Grünen Stadt haben sich am 
Fotowettbewerb beteiligt. 50 Fotos sind im Kulturraum der Al-
ten Schule zu betrachten und bewerten.
Ich würde mich freuen, wenn viele Marlower Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste unsere Fotoausstellung besuchen würden, 
um die schönen Bilder zu bewerten.

Vogel des Jahres 2016

Der Naturschutzbund war zu Gast in den Schulen der Grünen 
Stadt und hat den Vogel des Jahres vorgestellt, es war in die-
sem Jahr der Stieglitz. Der auch „Distelfink“ genannte Stieg-
litz ist ein farbenfroher Singvogel und ernährt sich vornehmlich 
von Blütenpflanzen, Gräser und Bäume. Er mag bunte Land-
schaften, doch davon gibt es viel zu wenig. Also wird ange-
raten, kleine naturbelassene Ecken in Gärten, an Sport- und 
Spielplätzen, Schulen, Ackerflächen oder Straßenrändern zu 
bewahren, um den Lebensraum des Stieglitzes zu erhalten.
 

Für diese Veranstaltung gibt es den ersten Umweltpunkt im 
Zukunfts-Pass!

18. Umwelttage in der Grünen Stadt Marlow 
- Tage des Pflanzens und der Säuberung

Tradition sind die alljährlich durchgeführten Umwelttage in 
der Stadt Marlow. In diesem Jahr finden sie vom 21.03. bis 
23.03.2016 statt.
Über die Aktionen in der Grünen Stadt berichten wir in der 
nächsten Ausgabe des Marlow-Kuriers!! 

gez. Karin Neubert
Büro Lokale Agenda 21 - Stadt Marlow

Liebe Einwohner,
der Kultur- und Sozialausschuss hat sich auf mehreren Sit-
zungen mit dem Thema „Spielplätze in der Stadt Marlow“ aus-
einandergesetzt.
Die Spielplätze werden regelmäßig durch die Stadtarbeiter auf 
ihre Sicherheit geprüft. Leider ist immer wieder festzustellen, 
dass die Spielgeräte zerstört werden und die Spielplätze in 
einem schlechten Zustand vorzufinden sind.
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In diesem Zusammenhang möchten wir unsere Einwohner auf-
rufen, uns zu unterstützen und zu helfen. 
Die bevorstehenden Umwelttage sind eine gute Gelegenheit, 
die Spielplätze zu verschönern.
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihre Mithilfe einen 
Beitrag dazu leisten, Spielplätze zu säubern und Spielgeräte ei-
nen neuen Anstrich zu geben. 

Ansprechpartner für Farbe und Material ist Frau Lenschow aus 
dem Rathaus Marlow, Tel. 038221 410-15, E-Mail kultur@
stadtmarlow.de. 

Ich würde mich freuen, wenn wir gemeinsam die Stadt ver-
schönern können.

gez. Lenschow
SB 10.2

Auch im Jahr  2016 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffent-
liche Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf 
der Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ 
veröffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veran-
staltung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. 
Die Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht statt-
findenden Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung 
von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann? Was? Wo? 
21.03.2016 18. Umwelttag in Marlow Stadt Marlow
21.03.2016 Jagdgenossenschafts- Jugendclub 
18 Uhr versammlung OT Gresenhorst
 Gresenhorst/
 Dänschenburg
22.03.2016 18. Umwelttag in Marlow Stadt Marlow
22.03.2016 Jagdgenossenschafts-  Dorfgemein-
18 Uhr versammlung schaftshaus
 Völkshagen OT Völkshagen
23.03.2016 18. Umwelttag in Marlow Stadt Marlow
23.03.2016 Jagdgenossenschafts- Rathaussaal 
18 Uhr versammlung Stadt Marlow
 Schulenberg
24.03.2016 Sonderausstellung Heimatstube 
14 Uhr Thema Spiele OT Marlow
 und Spielsachen
24.03.2016 Osterfeuer in  Festplatz 
19 Uhr Dänschenburg OT Dänschenburg
 Dorfverein
26.03.2016 Osterfeuer mit Ostereier- OT Bookhorst 
16 - 21 Uhr schießen Am Weidengrund
 Schützenverein 
 Gresenhorst
26.03.2016 Osterfeuer in Gresenhorst Festplatz 
18 - 22 Uhr Dorfverein OT Gresenhorst
27.03.2016 Ostersonntag in  Dorfgemein-
10 Uhr Völkshagen schaftshaus
 Dorfverein OT Völkshagen
28.03.2016 Ostern im Vogelpark  Vogelpark
12 Uhr Marlow
02.04.2016 Stadtgeschichte in Bildern Rathaussaal Marlow
15 Uhr Vortrag

02.04.2016 Treckerclub Tressentin OT Bookhorst 
18 Uhr beim Schützenverein Am Weidengrund
 Gresenhorst
03.04.2016 Fußball Sportplatz an der 
10 Uhr F-Junioren : SG Einheit  Schule
 Bad Sülze OT Marlow
03.04.2016 Handballpunkspiele Sporthalle 
10 Uhr Männer : SV Warne- OT Marlow
 münde V
12 Uhr D-Jugend : SV Motor Barth
03.04.2016 Fußball Sportplatz an der 
11 Uhr E-Junioren : TSV Wustrow Schule
  OT Marlow
06.04.2016 Rechenschaftslegung Kulturraum alte 
14 Uhr Kulturverein Marlow Schule
  OT Marlow
07.04.2016 Hochspannung im  Bücherdorf 
16 Uhr Bücherdorf OT Gresenhorst
 Knut Henßler liest …
09.04.2016 15. Stadtwaldlauf Waldstadion 
10 Uhr  OT Marlow
13.04.2016 Kaffeefahrt  Fischland/Darß
13:30 Uhr mit der Volkssolidarität
16.04.2016 13. ScanHausCup Marlow Marktplatz 
10 Uhr  OT Marlow
17.04.2016 13. ScanHausCup Marlow Marktplatz 
10 Uhr  OT Marlow
20.04.2016 Kaffeeklatsch Kulturraum alte 
14 Uhr Volkssolidarität  Schule
  OT Marlow
22.04.2016 Fischereischeinlehrgang Kulturraum alte 
17 - 20 Uhr  Schule
  OT Marlow
23.04.2016 Arbeitseinsatz  OT Bookhorst 
09 Uhr Schützenverein  Am Weidengrund
 Gresenhorst
23.04.2016 Fischereischeinlehrgang Kulturraum alte 
09 - 15 Uhr  Schule
  OT Marlow
24.04.2016 Fußball Sportplatz an der 
10 Uhr F-Junioren : SV Rot Weiss Schule
 Trin. OT Marlow
24.04.2016 Fischereischeinlehrgang +  Kulturraum alte 
10 - 15 Uhr Prüfung Schule
  OT Marlow
24.04.2016 Konzert Kirche Rostocker 
16 Uhr Barocke Kammermusik Wulfshagen

Allersdörper Kinnerstuw

Neues aus der Allersdörper Kinnerstuw 

In diesem Jahr fand unser Faschingsfest schon im Januar statt. 
Die Kinder hatten sich schon lange darauf gefreut und überlegt, 
als was sie sich verkleiden. So kamen zwei Feuerwehrmänner, 
ein Doktor, ein Minion, ein Sheriff, ein Clown, ein FBI-Agent, 
ein Narr, Rapunzel, ein kleiner Marienkäfer, Spiderman, zwei 
gefährliche Piraten, eine Schildkröte, ein Ninjakämpfer, die 
schöne Elsa, eine liebe Fee mit ihrem Zauberstab und eine Da-
me mit Federboa zum Fasching. Zu Beginn stellten sich alle 
erst einmal vor. Die Kinder sangen „Und wer als … gekommen 
ist, tritt ein, tritt ein, tritt ein. Der machet im Kreis einen tiefen 



Nr. 03/2016 – 9 – Marlow
Knicks, recht fein, recht fein, recht fein! So dreh dich, so dreh 
dich, hei hopsassasa ! Das werden viele Leser noch aus ihrer 
Kindergartenzeit kennen! Mit Spiel, Spaß und Tanz verging die 
Zeit wie im Fluge. 
Beim Stuhltanz zeigte sich, das Elsa und Spidermann sehr 
schnell sind. Bei „Ziehet durch, ziehet durch, durch die goldene 
Brücke …“, teilte sich die Faschingsgesellschaft in Engel und 
Teufel. Natürlich gab es auch eine Polonaise, die bis vor das 
Haus führte. Auch das Tanzen kam nicht zu kurz. Wobei sich 
der Sheriff als sehr musikalisch und tänzerisch begabt erwies. 
Zwischendurch gab es natürlich auch mal eine Stärkung. Miras 
Mutti hatte leckere Muffins gebacken, Saft, Obst und Süßig-
keiten standen bereit. Gegen Mittag zeigten sich dann auch die 
ersten Ermüdungserscheinungen und die meisten Kinder waren 
froh, nach dem Essen ruhen zu können. 
Im November hatte uns die Jahnkendorfer Feuerwehr wieder 
einen tollen Laternenumzug organisiert. Wie immer begannen 
wir mit einem kleinen Programm. 
Um 17:30 Uhr war es dann stockdunkel und die Laternen 
leuchteten mit den Sternen am Himmel um die Wette. Am 
Lagerfeuer ließen sich dann alle die leckere Bratwurst schme-
cken. Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich bei den Feuerwehrmännern bedanken. 

Für 2016 gibt es auch schon einige Pläne. 
- Ein Projekt zum Thema Kartoffel, Osterbasteln, Puppenfest 
- Anlegen eines Hochbeets‚ Fahrt zum Eselhof nach Schlage 
- Wanderung zum Schimmelbrunnen, Schlafnacht, Schultü-

tenfest 
- Ausflug zum Strand oder Vogelpark 
- Sportfest, Laternenumzug, Weihnachtsfeier 

So wird auch dieses Jahr wie im Fluge vergehen. 

ASB-Kita De Klaukschieters

Am Freitag, dem 26.02.2016, kam 
Luca`s Mama zu uns in die große Krip-
pengruppe, um mit den Kindern einen 
Stifthalter zu basteln. Viele bunte und 
glitzernde Farben und Bastelmaterialien hatte sie im Gepäck. 
Zuerst malten die Kinder in zwei Gruppen eine Papprolle an. 
Da diese erst einmal trocknen mussten, versüßten wir uns die 
Wartezeit mit Obst und den leckeren Muffins, die auch Luca 
und seine Mama für uns gebacken hatten.
Dann ging es aber weiter. Als Unterlage für den Stifthalter 
musste eine rund ausgeschnittene Pappe mit bunten Papier-
schnipseln beklebt werden. Das Papier war manchmal ganz 
schön stur…. Mit Hilfe der Heißklebepistole wurden die be-
malten Papprollen von der Erzieherin auf die Unterlage ge-
klebt. Zum Schluss bekamen die Stifthalter noch ein tolles Ge-
sicht, Klebeaugen und einen lustigen Mund.
Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Die unterschiedlichs-
ten Modelle sind entstanden.
Wir sagen Luca`s Mama, Frau Burmeister, ein herzliches Dan-
keschön!

Fotos: Kita Gresenhorst

Amtsärztliche Untersuchung für die Einschulung

Liebe Eltern,
inzwischen müssten bei allen Kindern, die in diesem Jahr zur 
Schule kommen, die ärztlichen Untersuchungen stattgefun-
den haben. Ich möchte alle Eltern bitten, die diese Bescheini-
gung noch nicht in der Schule abgegeben haben, dies bis zum  
29. April 2016 nachzuholen. 
Uns fehlen noch von einigen Kindern die Bescheinigungen 
über die amtsärztliche Untersuchung.

Kerstin Nilson
Schulleiterin
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Grundschule Gresenhorst

Fasching in Gresenhorst 2016

Alljährlich findet in der 
Grundschule Gresenhorst das 
Faschingsfest statt. Schon 
am frühen Morgen tummel-
ten sich die Schüler auf den 
Fluren, um zu sehen, wer sich 
unter den vielen Kostümen 
verbarg. Aber erst einmal 
ging es für alle in die Klas-
senräume zur Zeugnisausga-
be. So lange zu warten macht 
natürlich hungrig und viele 
fleißige Helfer hatten das 
Frühstücksbüfett aufgebaut, 
auf dem viel Leckereien zu 
finden waren .
Danach beeilten sich alle 
Schüler in die Sporthalle zu kommen. Besonders für die Erst-
klässler war der Schulfasching ein besonderes Ereignis.
Als die Tür zur Sporthalle endlich aufging, empfing die Schüler 
ein toll geschmückter Raum und fetzige Musik.
So einfach hereinzukommen war es aber diesmal nicht. Zu-
nächst mussten alle durch den magischen Tunnel. Der war 
recht eng und so manche Krone oder Laserschwert waren hin-
derlich.
Endlich konnten die Kinder nach Herzenslust toben und he-
rumrennen. Wer es etwas langsamer mochte, hatte an den ver-
schiedenen Stationen die Möglichkeit sich zu schminken oder 
ein Bild zu malen.
Die Kinder mussten sich beeilen, denn zwischendurch gab es 
lustige Spiele und Preise zu gewinnen.
Fast wären die vielen Süßigkeiten vergessen worden. Einige 
Schüler konnten die ergatterten Bonbons kaum tragen.
Der Faschingsvormittag ging für die meisten viel zu schnell 
vorbei. Andere waren aber recht abgekämpft.
Auf jeden Fall hatten alle viel Spaß und gingen in die wohl ver-
dienten Winterferien.

Fotos: Grundschule OT Gresenhorst

Naturschutz geht alle an!

Schon viele Jahre kommt Frau Ehrentraut vom Naturschutzbund 
zu uns in die Schule, um den Vogel des Jahres vorzustellen.
Viele Schüler konnten sich gut an das vergangene Schuljahr 
erinnern und waren gespannt, welcher Vogel im Jahr 2016 der 
Vogel des Jahres ist.

Wir erfuhren, dass der Stieglitz, auch Diestelfink genannt, in 
diesem Jahr auserwählt wurde. 
Er gehört zu den farbenfrohesten und beliebtesten Singvögeln 
in Europa. Der Stieglitz überlebt nur, wenn er einen entspre-
chenden Lebensraum hat. 
Nachdem wir gut zugehört haben, bauten wir gemeinsam eine 
Landschaft auf. Dabei lernten wir viel über die Natur und unse-
re Umwelt. Wir bedanken uns bei Frau Ehrentraut für die inte-
ressante Stunde.

Foto: Grundschule OT Gresenhorst

Grundschule Marlow

Besuch vom NABU

Am Dienstag, 24. Februar besuchte uns wie jedes Jahr der Na-
turschutzbund (NABU). Frau Ehrentraut war gekommen, um 
uns den Vogel des Jahres 2016 vorzustellen. Die Klassen 1 bis 4 
waren schon sehr gespannt, welcher es dieses Mal sein würde. 
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Schnell war das Rätsel gelöst - der Stieglitz stand im Mittel-
punkt der Veranstaltung. Anhand von zahlreichen Fotos und 
einer Kuscheltierausgabe des Vogels, erfuhren die Kinder Wis-
senswertes über Aussehen, Nahrung und Lebensraum.
Im Anschluss galt es, das Erlernte anzuwenden. Die Schü-
ler stellten in einer Miniaturwelt den idealen Lebensraum des 
Stieglitzes nach. Diese Übung bereitete besondere Freude. 
Wir danken dem NABU für den Besuch und freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Jahr!

Neubrandenburg, wir kommen!

Die kleine Redaktion der Marlower Grundschulzeitung  
MAGnet hatte einfach mal ihre erste Ausgabe beim landeswei-
ten Schülerzeitungswettbewerb, der jährlich vom Jugendmedi-
enverband M-V ausgerichtet wird, eingereicht. „Kann man ja 
mal probieren“, dachte sich die Schulsozialarbeiterin, die bei 
MAGnet als Chefredakteurin das redaktionelle Arbeiten voran-
treibt und für die Inhalte verantwortlich ist.
Nun also flattert ein Brief vom Jugendmedienverband M-V ins 
Haus, in dem alle mitmachenden Schülerzeitungsredaktionen 
eingeladen werden, am 12.04.2016 nach Neubrandenburg zu 
kommen, um am großen, landesweiten Schülerzeitungstreffen 
mit abschließender Preisverleihung teilzunehmen.
„Das haut mich jetzt aber um!“ stellt Janne fest. „Mich auch!“ 
stimmen die anderen mit ein und schon liegen sie am Boden. 
Umgehauen, aber sehr guter Dinge. 

Foto: A. Zipp

„Fahren wir da mit dir hin?“ fragt Lea. „Na, klar!“ lautet die 
Antwort der Chefredakteurin, die bereits die Schulleitung in-
formiert und sich ihr „Okay“ geholt sowie mit den Müttern des 
Redaktionsteams organisatorische Absprachen getroffen hat.
„Die Aussicht auf diesen „Betriebsausflug“ kann uns nur be-
flügeln und hoffentlich dazu beitragen, dass wir endlich unsere 
zweite Ausgabe herausbringen können, oder?“ fragt die Chef-
redakteurin. 
Aber das haben die Mädels leider schon wieder gar nicht mehr 
gehört, denn sie hatten nur eins im Kopf: „Neubrandenburg, 
wir kommen!“
Die Herausgabe der zweiten Ausgabe der Schüler-innen-zei-
tung MAGnet ist eigentlich vor den Osterferien geplant, dies 
hängt aber von der Arbeitsweise der Redaktion ab. Mal se-
hen…
MAGnet ist ein Projekt der Schulsozialarbeit an der Grund-
schule Marlow, Standort Marlow, das außerunterrichtliche 

Schreibanlässe, Umgang mit Technik und Demokratie im 
Sinne von Pressefreiheit fördert.
Die Schulsozialarbeit an der Grundschule Marlow wird freund-
licherweise vom Landkreis Vorpommern-Rügen und der Stadt 
Marlow gefördert.

gez. Anja Zipp 
Schulsozialarbeiterin der JAM GmbH

Zweifelderball in Marlow

Ein reges Treiben herrschte in der letzten Schulwoche vor den 
Winterferien beim Turnier im Zweifelderball an der Grund-
schule in Marlow. Gespielt wurde in zwei Staffeln, in denen 
die 1. und 2. sowie die 3. und 4. Klasse gemischte Mannschaf-
ten mit 7 bis 8 Sportlern bildeten. Im Vorfeld hatten die Sport-
lehrInnen jeweils 5 gleichstarke Mannschaften benannt. Schon 
Wochen vorher trainierten die Schüler im Sportunterricht und 
verbesserten ihre Treffsicherheit und Taktik. Nach einer kurzen 
Erwärmung suchte dann jeder Schüler sein Team auf den groß-
en aufgespannten Postern. Im Spielmodus jeder gegen jeden 
hatten alle Mannschaften die gleiche Chance. Von Anfang an 
strengten sich alle an und zeigten was sie gelernt hatten. Da 
wurde gerannt und geduckt, geworfen und gefangen. Es gab 
kein Team was favorisiert war und bei den Spielen gab es An-
feuerungsrufe und tolle Stimmung in der Halle. Nach 3 Stun-
den wurde es dann noch mal spannend, denn niemand wusste 
so genau, welches Team auf das Podest steigen durfte. Bei der 
Siegerehrung war es zunächst mucksmäuschenstill in der Halle. 
Als die Medaillenträger feststanden, gab es ohrenbetäubenden 
Jubel, aber auch traurige Gesichter und sogar ein paar Tränen. 
Am Ende waren sich alle einig, im nächsten Jahr soll das Tur-
nier wieder stattfinden und bis dahin wird fleißig weiter geübt.

Fotos: Grundschule OT Marlow
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Hochsprung mit Musik -  
Schulmeisterschaft am 29. Februar 2016

Klasse 1
Jungen
1. Tim Sieg 0,94 m
2. Mirko Niewrzoll 0,91 m
3. Max Hahn 0,91 m
4. Ben Meinhardt 0,82 m
5. Arved Kurp 0,79 m

Klasse 2
Mädchen   Jungen
1. Jenna Berling 0,97 m 1. Julien Kayser 1,08 m
2. Hanna Tondera 0,94 m 2. Willy Fruhriep 0,94 m
3.  Emma Kodel 0,88 m
3.  Amalia Köpke 0,88 m 3. John Niewrzoll 0,82 m
4. Anna Sabetzki 0,91 m 4. Finn Schumacher 0,73 m

Klasse 3
Mädchen  Jungen
1. Michelle  1,03 m 1. Thore Sanftleben 1,03 m
 Leibersperger
2.  Leonie Pfeiffer 0,97 m 2. Collin Samland 1,03 m
3.  Leonie Schröder  0,94 m 3. Terence  1,00 m
    Scheufler 
4.  Tessa Fink 0,91 m 4.  Mathis Pachur 0,88 m

Klasse 4
Mädchen  Jungen
1. Vanessa Pfeiffer 1,13 m 1. Marlin Böhme 1,13 m
2.  Emely Geist 1,08 m 2.  Hannes Klein 1,13 m
3. Lotta Stöwsand 1,03 m 3. Paul Klein 1,08 m
4. Velize Schuricht 1,03 m 4. Lukas 
    Laubenstein 1,00 m
5. Shiromi Schauinsland 1,03 m
6.  Leni Dierck 1,00 m 
7.  Johanna Penert 1,00 m
8.  Antonia Kurp 0,97 m
9.  Svenja Wolff 0,97 m

Hinweis:
Bei gleicher Höhe hat derjenige den besseren Platz, der ins-
gesamt weniger Fehlversuche hat.

Julien Kayser stellte in der 
Klassenstufe 2 einen neuen Schulrekord auf.

Allen Sportlern danke für ihren Einsatz
und den Besten herzlichen Glückwunsch!

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Marlow und Mit-
glied der Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr Marlow

Kamerad Dieter Genilke

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Ehrenabteilung
der Gemeindefeuerwehr Marlow. 

Norbert Schöler  Erich Szostack 
Bürgermeister  Leiter der Ehrenabteilung

Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchengemeinde Marlow  
lädt herzlich zu den Gottesdiensten ein:

Mit dem Dienstbeginn des neuen Pastors Dr. T. Sarx am 
05.02.2016 beginnen die Gottesdienste in Marlow erst um 
11:00 Uhr!
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Gottesdienste im geheizten Gemeinderaum im Pfarrhaus:
Sonntag, den 20.03.16
11:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 24.03.16
18:00 Uhr  Tischabendmahl am Gründonnerstag

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Karfreitag, den 25.03.16
11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersamstag, 26.03.16
ca. 20:00 Uhr Andacht zur Osternacht
Ostersonntag, 27.03.16
11:00 Uhr  Familiengottesdienst
Sonntag, den 10.04.16
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 17.04.16
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Scan-Haus-Cup
Sonntag, den 24.04.16
11:00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienst in der Kirche Kloster Wulfshagen:
Karfreitag, den 25.03.16
15:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Termine und Hinweise:
Frühstück:
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im April am 06.04.2016

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrhaus, im 
März am 16.03.2016 und im April am 20.04.2016

Chor:
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr unter Leitung von Bärbel Düwell 
im Pfarrhaus (Außer in den Ferien). Gerne sind neue Sänger/ 
-innen willkommen!

Offener Abend für Erwachsene und Frauenkreis: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat, 19:00 Uhr im Pfarr-
haus
- Mo., den 21.03. Vorbereitung der Osternacht/Osterfeuer
- Sa., 26.03., 19:00 Uhr Osterfeuer im Pfarrgarten und an-

schl. Osternacht in der Kirche (jeder kann etwas zum Essen/
Trinken mitbringen)

- Mo., den 18.04. Thema: „Krieg im Namen Gottes? Über 
das Gewaltpotential von Religionen und wie wir Christen 
darauf reagieren können“ - Pastor Dr. T. Sarx gestaltet die-
sen Abend

Regenbogen:
(Kinder von 3 - 12 Jahre) von 10 - 12 Uhr 
Im März am 19.03.  10:00 Uhr  Treff im Pfarrhaus 
Im April am 23.04.  10:00 Uhr  Treff im Pfarrhaus

Konfirmanden:
jeden 2. Donnerstag um 16:45 - 18:15 Uhr im Pfarrhaus
17.03./31.03./14.04./28.04. usw.

Unser Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus unter fol-
genden Kontaktdaten erreichbar:
Tel. 038221 301 oder 0151 57396988 bzw. per E-Mail an: 
marlow@elkm.de

Sprechstunde Pastor Dr. Tobias Sarx: dienstags, 17:30 - 19:00 
Uhr im Ev. Pfarrhaus in Marlow sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 038201 837 oder per E-Mail an: Tobias.Sarx@rub.de) 

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Kirche Rostocker Wulfshagen

Sonntag, den 24. April 2016, 16 Uhr

Barocke Kammermusik

Felizia Frenzel  Sopran 
Annerose Kleiminger  Alt
Christiane Fehr  Flöten
Adelheid Göckeritz  Cembalo/Orgel.

Kleingärten mit Laube in Marlow  
zu verpachten

Interessenten melden sich bitte bei
Frau Heydel, Tel.: 038221 80245

„Förderverein der  
Gemeindefeuerwehr Marlow“ e. V.

„Stadtgeschichte in Bildern“ vom Ortsteil Marlow

Herr Wolfgang Behrendt möchte mit viel Bildmaterial einen 
Vortrag über die Entwicklung der Stadt im Ortsteil Marlow 
halten. Herr Behrendt hat über viele Jahre private Fotos und 
anderes Bildmaterial zur Stadtgeschichte zusammengetragen, 
welches er nun gerne öffentlich präsentieren möchte.

Wann:  am 02.04.2016 um 15:00 Uhr
Wo: Rathaus Marlow - Rathaussaal
Eintritt:  5,00 Euro (inkl. Kaffee und 1 St. Kuchen)
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Als Partner hat sich Hr. Behrendt den „Förderverein der Ge-
meindefeuerwehr Marlow“ e.V. gesucht, welcher den Vortrag 
mit Getränken und Kuchen begleiten wird.
Das Eintrittsgeld kommt dem Verein zugute. Dies wird die 
Einnahmen hauptsächlich zur Unterstützung von Anschaf-
fungen für die Jugendfeuerwehr verwenden.

Wir bitten aufgrund begrenzter Plätze um Voranmeldung. Die-
se können Sie tagsüber unter 038221 410-23 bei Frau Küenle 
bis zum 30.03.2016 vornehmen.

Je nach Resonanz dieses Vortrages ist eine Fortsetzung mit 
einem weiteren Vortrag im Laufe des Jahres nicht ausgeschlos-
sen.

gez. W. Behrendt gez. M. Küenle

De Völkshäger Danzgrupp

Für die Mitglieder von „De Völkshäger Danzgrupp“ werfen 
große Ereignisse ihre Schatten voraus. In all den letzten Jahren 
war der Saisonbeginn das traditionelle Maibaum setzen in der 
grünen Stadt Marlow. Dieses Jahr ist der Saisonauftakt bereits 
am 02. April anlässlich eines Heimattreffens des Bundes der 
Vertriebenen in Vorpommern e. V. in Anklam. Hier werden ca. 
600 Besucher erwartet.
Vom 08. bis 10. April 2016 finden in Holzhausen (Bayern) die 
Deutschen Trachtentage statt. Hieran wird ein Trachtenpaar un-
serer Gruppe teilnehmen. Ein großer Höhepunkt ist das Deut-
sche Trachtenfest vom 27. Mai bis 30. Mai 2016 in Öhringen. 
Hieran nehmen 15 Tänzerinnen und Tänzer teil. Auch in un-
serer Region sind schon viele Veranstaltungen gebucht.
Diese umfangreichen Veranstaltungen erfordern ein hartes 
Training. Jeden Montag von 19:30 Uhr bis 21 Uhr finden Pro-
ben statt. (siehe Bild)
Im Jahre 2015 wurden viele Schuhe durchgetanzt. Dank des 
Schuhmachermeisters Herrn Bergemann in Marlow wurden 
viele Schuhe wieder in fast neuen Zustand versetzt.
Unser Dank gilt auch der Jagdgenossenschaft für die finanzielle 
Unterstützung.

Fritz Hauschild

Anglerverein „An der Recknitz“  
Marlow e. V.

Fischereischeinlehrgang April 2016

In Mecklenburg-Vorpommern 
besteht für den Fischfang mit 
der Handangel die Pflicht, einen 
gültigen Fischereischein auf Le-
benszeit oder einen befristeten 
Fischereischein und eine gültige 
Angelerlaubnis für das entspre-
chende Gewässer beim Ausüben 
des Angelns bei sich zu führen. 
Fischereischeinpflicht besteht ab 
dem vollendeten 14. Lebensjahr
Der Fischereischein M-V kann 
aber bereits schon ab dem 10. Le-
bensjahr erworben werden.

Im April 2016 wird der nächste 
Lehrgang zum Erwerb des Fischereischeines M-V auf Le-
benszeit in Marlow durchgeführt. 
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Der Lehrgang findet im
Klubraum Alte Schule, Carl-Kossow-Str. 20/22 
in 18337 Marlow 
statt.

Freitag, den 22.04.2016 17:00 - 20:00 Uhr
Sonnabend, den 23.04.2016  09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, den 24.04.2016  10:00 - 13:30 Uhr

Prüfung: Sonntag, den 24.04.2016 13:30 - 15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 15.04.2016  12:00 Uhr
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
Maximale Teilnehmeranzahl:  30 Personen

Informationen und Anmeldungen beim:
Anglerverein „An der Recknitz“ Marlow e. V. 

 1. Vors. Herr Harald Stypmann, 
 18337 Marlow, Stralsunder Str. 38
 Tel. 038221 80175 o. 0174 6789343
 E-Mail: anglerverein-marlow@web.de
 Homepage: www.anglerverein-marlow.de

Stadt Marlow, Ordnungsamt, Am Markt 1, 18337 Mar-
low, Tel. 038221 41023

Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Marlow

Dankeschönveranstaltung

Am 27.02.2016 hatten wir alle unsere fleißigen Marlower Ku-
chenbäckerinnen zum gemütlichen Nachmittag eingeladen. 
Diese Einladung war ein Dankeschön an die Frauen, die uns je-
des Jahr zum alljährlichen Radrennen in Marlow leckeren Ku-
chen backen.  
Nach Kaffee und Kuchen klopfte es an die Tür und „Horst 
Schlemmer“ schaute vorbei … Er wusste ausgezeichnet über 
unser Vereinsleben Bescheid und überreichte dem Verein eine 
Ehrenurkunde. 
Jede Dame im Raum erhielt außerdem noch eine Rose von 
Herrn Schlemmer und vom DRK-Verein eine Nelke.
Die Lachmuskeln kamen nicht zu kurz und wir alle fanden sei-
nen Besuch einfach toll.
Nach einem Gläschen Sekt oder Wein klang der gemütliche 
Nachmittag aus.
Wir möchten uns bei unserer Blumenfee Iris und bei Katrin 
Hansen für die tolle Tischdekoration bedanken. 

gez. Störp
Vorsitzende

Fotos: DRK Ortsverein Marlow

Frauentagsfeier beim DRK 

Am 11.03.2016 hatten wir zur alljährlichen Frauentagsfeier um 
18 Uhr in die Vogelparkgaststätte eingeladen. 
Frau Störp begrüßte die Anwesenden und hielt einen kurzen 
Bericht.
Im Anschluss wurden die langjährigen Blutspender ausgezeich-
net.

Das sind für
25-maliges Blutspenden Herr Andre Treichel
25-maliges Blutspenden Herr Andre Träder
25-maliges Blutspenden Frau Dagmar Schirdewahn
25-maliges Blutspenden Frau Nicole Gall
50-maliges Blutspenden Frau Erika Koch
50-maliges Blutspenden Frau Ruth Bahlmann
50-maliges Blutspenden Frau Ines Witschurke

Foto: DRK-Ortsverein Marlow 

Anschließend konnten wir das leckere Essen aus der Gaststätte 
des Vogelparks verspeisen.
Jede Frau erhielt noch einen wunderschönen Blumentopf aus 
Anlass des Frauentages. 
Nach dem Abendessen besuchte uns der „Bauer Hellwig“ und 
strapazierte unsere Lachmuskeln. Danach sorgte DJ Wölfi für 
stimmungsvolle Musik. 
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an die Gaststätte 
des Vogelparks, an unsere Blumenfee Iris und an DJ Wölfi. 
Ebenso ein Dankeschön an Herrn Schütt und Herrn Ehlers für 
die überreichten Spenden. 
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Liebe Mitglieder, wir möchten auch in diesem Jahr wieder 
mit euch verreisen. Unten stehend findet ihr alle Informati-
onen zu unserem geplanten Ausflug. 

Liebe Grüße 
E. Störp 

1. Tag: Anreise
Mit einem Zwischenstopp in Hamburg mit den schönsten ba-
rocken Kirchen des Nordens zwischen Jungfernstieg, Alster 
und dem Hafen beginnen Sie Ihre Reise. Danach lädt das Ge-
würzmuseum in der Speicherstadt mit 50 Rohgewürzen und 
Küchenkräutern ein. Am frühen Abend erreichen Sie Ihr Hotel 

2. Tag: „Blüten und Früchte“ - Willkommen im Alten Land 
Unverwechselbar ist das Alte Land entlang der Elbmündung. 
Sage und schreibe 7 Millionen Obstbäume stehen hier und 
schaffen im Frühjahr ein Blütenmeer. Die typischen Altländer 
Häuser, die reetgedeckten Dächer und das kunstvolle Ziegel-
fachwerk machen diese Gegend so unverwechselbar.
Erste Station des heutigen Tages ist die altehrwürdige Hanse-
stadt Stade. Hier lernen Sie bei einer Stadtführung den roman-
tischen Fischmarkt und die beiden Innenstadtkirchen kennen. 
Nicht verpassen sollten Sie auch Jork. Hier nehmen Sie Platz 
und beginnen Ihre Rundfahrt mit der Altländer Bimmelbahn 
durch die einzigartige Landschaft. Vorbei an kilometerlangen 
Deichen, Kirchen, Bauernhäusern, Prunkpforten, Mühlen - und 
direkt durch die Obstplantagen. Selbstverständlich dürfen Sie 
nicht im Alten Land gewesen sein, ohne einem der Obsthöfe 
einen Besuch abzustatten. Hier erfahren Sie alles rund um den 
Apfel, seinen Anbau und das Leben auf dem Hof. 

3.Tag: Bremerhaven, 
Hafenstadt mit großer Seefahrervergangenheit, bietet interes-
sante Sehenswürdigkeiten wie die imposante Gedächtniskir-
che, das gigantische Columbus-Center, den Großen Leuchtturm 
(„Loschenturm“), die neue Hafenstadt und natürlich die weit-
läufigen und berühmten Hafenanlagen. Ein Muss für jeden Be-
sucher das absolut sehenswerte Deutsche Auswandererhaus 

4. Tag: Heimreise

Preis pro Person im DZ:  350,00 EUR
Preis pro Person im EZ:  380,00 EUR

Leistungen

Bremervörde 

-
nellen Altländer Obsthofes inklusive Begrüßungsapfelsaft 

-
hof, p. P. 

Hotel Daub, Bremervörde
Lage: 
Das klassische 3-Sterne-Hotel Daub befindet sich im Herzen des 
Erholungsortes. Im Hauptgebäude befinden sich alle zentralen 
Hoteleinrichtungen wie Lobby, Rezeption und Businessbereich. 
Zimmerausstattung: 
Alle komfortabel eingerichteten 65 Zimmer sind ausgestattet 
mit einem Bad inkl. DU/WC und Haartrockner, TV, Telefon, 
WLAN (kostenpflichtig), Minibar sowie einem Sitzbereich. 
weitere Hoteleinrichtungen: 
Des Weiteren verfügt das Hotel über ein Restaurant, eine Sauna 
sowie Konferenz- und Veranstaltungsräume. 

Anmeldungen bitte bis zum 01.06.2016 an Frau Störp, Tel.-
Nr. 038221 80185 oder Frau Holze, Tel.-Nr. 038221 410-18. 

Dorfverein H. Schröder e. V.

Ostersonntag in Völkshagen

Am 27. März, um 10 Uhr, findet am Dorfgemeinschaftshaus 
in Völkshagen das diesjährige Ostereiersuchen für Klein und 
Groß statt.
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Der Osterhase wird persönlich anwesend sein und für die Klei-
nen neben den versteckten Leckereien auch wieder eine Hüpf-
burg bereit stellen.
Für die Großen ist die Versorgung mit dem einen oder anderen 
Osterwässerchen abgesichert.
Auf eine ebenso wie im Vorjahr rege Beteiligung freut sich der 

Dorfverein „Helmuth Schröder“ Völkshagen

Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Die Märzenbecher und die Schneeglöckchen

Jetzt im März blühen die schönen Frühlingsboten - genau 
von Februar bis April. Man findet sie nicht nur in Gärten und 
Parkanlagen, sondern oft in üppiger Anzahl wildwachsend in 
Wäldern und auf freien Wiesen. Diese zauberhaften, weißen 
Blütenmeere können Sie bei einem Frühlingsspaziergang ent-
decken und bestaunen z. B. Spielplatz, Alte Gärtnerei Richtung 
Alt-Guthendorf, Friedhofgelände und in Gartenanlagen bei uns 
in Marlow.

Unsere Termine zur Erinnerung:

Monat April 2016
Am Mittwoch, dem 06.04. findet der jährliche Rechenschafts-
bericht von 2015 in der Alten Schule statt. Beginn 14:00 Uhr, 
anschließend Kassierung und Kaffeetrinken. Danach wollen 
wir Sie mit gemütlichen lustigen kleinen Geschichten unterhal-
ten.
Das Baumblütenfest in Starke können wir am Freitag, den 
29.04. bewundern ur ein Konzert in der Kirche hören. Die 
Leistungen: Fahrt, Kaffee und Kuchen und Führung im Garten 
bei einem Unkostenbeitrag von 15,- € für Mitglieder und für 
20,- € für Nichtmitglieder. Anmeldung bei Antje Wichmann 
bis zum 25.04. unt der Rufnummer 038221 80237.

Monat Juni 2016
Tagesausflug zum Schloss Bothmer am Mittwoch, dem 08.06. 
mit unserem Boddensegler Marlow. Die Buchungen haben be-
reits begonnen, der Preis liegt bei 50,- € pro Person. Unser Ziel 
liegt im schönen Klützer Winkel. Die größte Schlossanlage 
Mecklenburg-Vorpommern ist eindrucksvoll in die Landschaft 
eingebettet. Die Abfahrt ist 8:00 Uhr Markt. 
Die Leistungen sind: Busfahrt, Eintritt, Mittagsessen in der 
Orangerie sowie Freizeit für den Park.
Die Anmeldung ist bis zum 01.06. ebenfalls unter der Rufnum-
mer 038221 80237.
Der DIA-Vortrag Georgien im Februar durch Frau Ramona 
Müller war interessant. 4 Teilnehmer hatten das Land bereits 
besucht, dadurch konnten wir noch mehr erfahren. Georgien 
liegt teilweise noch in Europa und im Nordkaukasus. Die 
Struktur und Wirtschaft ist ähnlich wie bei uns ab Jahr 1950. 

Mit herzlichen Grüßen

Kulturverein Marlow und Umgebung e. V.

Mien Dörp - Mien Heimat e. V.

BSG ScanHaus Marlow

BSG-Oldies sichern sich Bronzerang

Beim Ü50-Kleinert-Cup sichert sich der Gastgeber den 
dritten Platz. Die SG Wöpkendorf wird Sechster
Es war das Finale das sich wohl alle gewünscht hatten. Im 
letzten Spiel des Ü50-Kleinert-Cup kam es am vergangenen 
Samstag nach fünfzehn Spielen zum Showdown schlechthin. 
Das Gastgeberteam der BSG ScanHaus Marlow traf auf den 
Rostocker FC. Beide Teams hatten vor dem Spiel zehn Punkte 
auf ihrem Konto, doch die Hansestädter wiesen das bessere 
Torverhältnis auf. Ein Sieg für die BSG musste also her und 
entsprechend engagiert gingen die Marlower zur Sache. Doch 
auch das Rostocker Team, zu dem man ein freundschaftliches 
Verhältnis pflegt und gemeinsam schon den FC Bayern Mün-
chen besuchte, wollte den Turniersieg. So wog das „Finale“ 
auch auf und ab. Am Ende reichte den Marlowern jedoch Tore 
von Andre Hofhansel und Ingo Blöhse nichts. Die Rostocker 
trafen dreimal und sicherten sich damit den Titel. Die BSG 
rutschte aufgrund des schlechteren Torverhältnis sogar noch 
auf Rand Drei hinter den Doberaner FC ab. Bevor es in der 
Marlower Sporthalle zum Endspiel kam, hatten die Zuschauer 
schon jede Menge Tore zu sehen bekommen. Insgesamt hat-
ten die Protagonisten 62 Tore erzielt und damit alle drei Mi-
nuten für einen Treffer gesorgt. Doch nicht nur die Hauptdar-
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steller zeigten sich treffsicher. Auch alte Marlower Haudegen 
zeigten noch einmal ihr Können. So durften während einer 
Turnierpause ehemalige Fußballgrößen aus der Recknitzstadt 
im Neunmeterschießen gegeneinander antreten. Und Herbert 
Tessmann, Horst Niemann und Udo Jungnickel klinkten Tor-
steher Fred Hantke den einen oder anderen Treffer ein. Am En-
de gewann Niemann das Duell knapp. Knapp gewinnen konn-
te auch die BSG ScanHaus Marlow ihr Derby gegen die SG 
Wöpkendorf. 2:1 siegte das Gastgeberteam am Ende. Bei den 
Wöpkendorfern kickte mit Bernd Kleinert, vom gleichnamigen 
Autohaus einer der Sponsoren des Turniers. Kleinert hatte das 
Turnier gemeinsam mit seinem Bruder Ralf Kleinert organi-
siert. „Schön, dass es trotz allem Ehrgeiz immer fair zur Sache 
ging“, so Bernd Kleinert. Im Turnierverlauf mussten sich die 
Wöpkendorfer nach der knappen Auftaktniederlage gegen Mar-
low auch in der weiteren Folge den anderen Teams geschlagen 
geben. Marlow gewann dagegen zunächst munter weiter. 5:2 
hieß es gegen den TSV Einheit Tessin und Grün-Weiß Schwe-
rin wurde mit 2:1 besiegt. Dann folgte der erste Ausrutscher 
als man gegen den Doberaner FC nur 1:1 spielte. Was folgte 
war ein Finale gegen den Rostocker FC, in dem die Zuschauer 
noch mal alles geboten bekamen, was das Turnier zuvor schon 
an den Tag gelegt hatte. Viele Tore, Fairness und jede Menge 
Spannung. Das Ende ist bekannt.

Endstand:
1. Rostocker FC  15:7  13
2. Doberaner FC  12:6  10
3. BSG ScanHaus Marlow  12:8  10
4. Grün-Weiß Schwerin  11:10    5
5. TSV Einheit Tessin  8:11    4
6. SG Wöpkendorf  4:20    0

Ingo Blöhse traf für die BSG ScanHaus Marlow viermal.

Andre Hofhansel traf für die BSG ScanHaus Marlow dreimal.

Heiko Pauli traf für die BSG ScanHaus Marlow dreimal.

Derby bei den Oldies: Wöpkendorfs Jörg Tews gegen Marlows 
Ingo Blöhse

Herbert Tessmann trat beim Neunmeterschießen der Marlower 
Fußballgrößen an.

Marlower lassen Gästen den Vortritt

Beim zweiten Schmiede-Cup siegen der SV Barth 1950 und 
der PSV Stralsund
Marlow. Zwei spannende Turniere bekamen knapp 100 Zu-
schauer am vergangenen Samstag beim zweiten Schmiede-Cup 
für Nachwuchsteams in Marlow geboten. Sowohl bei den F- als 
auch bei den E-Junioren bleiben die Entscheidungen bis zum 
letzen Spiel offen. Doch nicht nur die Nachwuchsteams sorgten 
für Unterhaltung. 
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Als sich „Cindy aus Marzahn“ den 
Neunmetern der Fußballer-Muttis 
stellte, klatschten die kleinen Fuß-
baller am Rand kräftig mit. Bei den 
F-Junioren hatten insgesamt sie-
ben Teams um den Sieg gekämpft. 
Schnell hatten sich dabei der SV 
Barth und das Gastgeberteam der 
BSG ScanHaus Marlow I als Favo-
riten herauskristallisiert, doch auch 
die SG Wöpkendorf blieb dicht auf 
den Fersen. Als die Barther dann 
den Gastgeber mit 3:0 besiegte, 
schien das Turnier entschieden, 
doch im letzten Spiel unterlag der 
SVB dem PSV Stralsund mit 0:1. 
Die kleinen Vienetastädter hatten jedoch schon vorher ausreichend 
Tore geschossen und gewannen aufgrund des besseren Torverhält-
nis vor der BSG ScanHaus Marlow I. Dritter wurde die SG Wöp-
kendorf vor dem PSV Stralsund, dem SV Abtshagen, der BSG II 
und dem SV Traktor Kirchdorf. Als Torschützenkönig setzte sich 
Hendrik Pundt vom SV Barth durch. Auch bei den E-Jugendlichen 
zogen die Marlower knapp den kürzeren. Im Duell mit dem PSV 
Stralsund gewann die Marlower zwar den direkten Vergleich mit 
4:3, am Ende lagen jedoch die Hansestädter knapp vorne. Wieder 
hatte das Torverhältnis den Ausschlag gegeben. Hinter dem PSV 
Stralsund und der BSG ScanHaus Marlow landete der SV Abts-
hagen auf Rang Drei. Die Abtshäger hatten sich durch einen Sieg 
im letzten Spiel noch an der SG Wöpkendorf vorbei geschoben. 
Fünfter wurde die TSG Zingst vor dem SV 93 Niepars. Ein Titel 
blieb dann aber doch in der Grünen Stadt. Mit Matteo Brand setzte 
sich bei den E-Junioren ein Marlower als Torschützenkönig durch.

Endstand F-Junioren:
1. SV Barth 1950  16:3  15
2. BSG SH Marlow I  14:4  15
3. SG Wöpkendorf  16:5  12
4. PSV Stralsund  14:7  10
5. SV Abtshagen  6:9    6
6. BSG SH Marlow II  9:18    4
7. SV Traktor Kirchdorf  2:31    0
Bester Torschütze: Hendrik Pundt

Endstand E-Junioren:
1. PSV Stralsund  16:7  12
2. BSG ScanHaus Marlow  15:12  12
3. SV Abtshagen  9:6    8
4. SG Wöpkendorf  12:13    6
5. TSG Zingst  6:12    4
6. SV 93 Niepars  7:16    1
Bester Torschütze: Matteo Brand

Fotos: Wolfgang Müller

Geführte touristische Radwanderungen  
zum 13. ScanHausCup Marlow

Erstmalig haben alle die, die gern Rad fahren, aber nicht auf 
Rennen und Geschwindigkeit aus sind, die Möglichkeit, im 
Rahmen des zweitägigen Radsportevents in Marlow mit dabei 
zu sein. Der Tourismusverein Vogelparkregion Recknitztal bie-
tet in Kooperation mit dem ADFC Mecklenburg-Vorpommern 
und Naturreisen M-V zwei geführte Radwanderungen in die 
nähere Umgebung von Marlow an:

Tour 1: Klingende Kirchenschätze im Recknitztal am 16.4.
Von Kirche zu Kirche mit klingenden Kirchenschätzen durch 
die wellige Landschaft des Urstromtales. Die Kirchenstationen 
sind: Kölzow, Kloster Wulfshagen und zum Abschluss Mar-
low. Ein Organist wird die Tour begleitet und auf den Orgeln 
bzw. Harmonien spielen.

Start: 16.4.2016 um 10 Uhr 
 vom Marlower Marktplatz
Streckenlänge:  33 km
Schwierigkeitsgrad:  leicht
Tourenleiter:  Martin Elshoff 
 (ADFC Mecklenburg-Vorpommern)
Anmeldung:  038221 41012 oder 0160 90519300 

bzw. info@vogelparkregion-recknitz-
tal.de

Tour 2: Recknitztaler Gutshausroute am 17.4.
Von Gutshaus zu Gutshaus mit wunderschönen Parks oder 
Wildkräutergärten, aber auch vorbei an Töpfereien und durch 
eine liebliche hügelige Landschaft. Auf dem Weg liegen die 
Herrenhäuser Kölzow, Ehmkendorf, Stubbendorf, Alt Stein-
horst und Alt Guthendorf.
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Start: 17.4.2016 um 10 Uhr vom Marlower Marktplatz
Streckenlänge:  30 km
Schwierigkeitsgrad:  leicht
Tourenleiter:  Martin Hagemann (Naturreisen M-V)
Anmeldung:  038221 41012 oder 0160 90519300 bzw. info@vogelparkregion-recknitztal.de

Obwohl keine Startgebühr erhoben wird, bitten wir um Anmeldung, um die Anzahl der Tourenleiter planen zu können! Außerdem 
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung detaillierte Informationen zu den Straßensperrungen und Parkmöglichkeiten.

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
täglich  Ausstellung „Hobby-Fotografen-Bilder des täglichen Lebens“ +  Salzmuseum Bad Sülze
  Foto-Technik aus dem letzten Jahrhundert
dienstags  10:00 -  Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus Saaten  Ostseemühle 
 15:00 Uhr und Nüssen Langenhanshagen
mittwochs  14:00 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische  Salzreich Trinwillershagen
  Klangschalenmassage
mittwochs  18:00 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung) Marlower Brauerei
donnerstags  10:00 -  Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen Salzreich Trinwillershagen
 17:00 Uhr
samstags 14:00 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen Salzreich Trinwillershagen
sonntags 11:00 Uhr Marlower Gabelfrühstück Recknitztal-Hotel Marlow

Einmalige Veranstaltungen
Mo., 21.03. 10:00 Uhr Auf Schusters Rappen: Gutshäuser, Parks, Natur, Steinzeitzeugen  Treffpunkt: Schloss Kölzow
  (Geführte Wanderung), Anmeldungen bitte unter 0172 9360909
Do., 24.03. 14:00 Uhr Eröffnung Sonderausstellung „Kinderspielzeug aus verschiedenen  Heimatstube Marlow
  Epochen“
So., 27.03. 10:00 Uhr Osterfest: Ostereiersuchen, Hüpfburg & kulinarische Köstlichkeiten Dorfgemeinschaftshaus 
   Völkshagen
So., 27.03.  10:00 Uhr Osterbrunch Kräuterhof Carlsthal
So., 27.03.  11:00 Uhr Osterbrunch Schloss Semlow
So., 27.03.  13:00 -  Tag der offenen Tür  Natur- und Erholungshof 
 17:00 Uhr  Recknitzberg
Mo., 28.03.  12:00 -  Osterfest im Vogelpark Marlow: Auf dem Australienpfad  Vogelpark Marlow
 17:00 Uhr
Di., 29.03. 20:00 Uhr Der besondere Film: „Am Ende ein Fest“ (Israel, 2015) Stadtkulturhaus 
   Ribnitz-Damgarten
Do., 31.03. 19:00 Uhr Tansania in Tönen und Bildern - eine Reisebericht  Café „42und“ Barth
  von Marita Gronau
So., 03.04. 10:00 Uhr Auf Entdeckungstour im Grenztalmoor zwischen Bad Sülze  Boots- und Anglerhäuschen 
  und Tribsees (geführte Wanderung), Anmeldungen bitte  Bad Sülze
  unter 0172 9360909
Do., 07.04. 16:00 Uhr Hochspannung im Bücherdorf: Knut Henßler liest aus seinen  Bücherdorf Gresenhorst
  spannenden Kriminalgeschichten von der Ostsee
Fr., 08.04. 19:00 Uhr Kultursalon: Wie die Natur singt - Klänge des Frühlings von  Landhaus Schloss Kölzow
  Vivaldi und Rachmaninov, mit anschl. gemeinsamen Speis & Trank 
Sa., 09.04. 10:00 Uhr 15. Stadtwaldlauf in Marlow Alter Sportplatz , 
   Waldstadion Marlow
So., 10.04. 09:00 Uhr Vogelstimmenführung mit Ralf Schmidt (NABU) Park Schloss Kölzow
Fr., 15.04. 20:00 Uhr Wunder-Bar-Konzert No. 14: Dirk Zöllner & Rostock Cowboys Café Wunder Bar Bad Sülze
Sa., 16.04. 10:00 Uhr 13. ScanHaus Cup Marlow: Geführte Radwanderung 
  „Klingende Kirchenschätze im Recknitztal“ Markt Marlow
So., 17.04. 10:00 Uhr 13. ScanHausCup Marlow: Geführte Radwanderung 
  „Gutshausroute im Recknitztal“ Markt Marlow
So., 17.04. 10:00 Uhr Frühlingswanderung mit anschließendem Picknick im Jagdkeller Schloss Semlow
Fr. - So.,   Fischereischein-Lehrgang, Anmeldungen bis 15.04. Klubraum Alte Schule, Marlow
21. - 23.04.
So., 24.04. 16:00 Uhr Konzert: Barocke Kammermusik Kirche Rostocker Wulfshagen

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de
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Volkssolidarität Ortsverein  
Marlow informiert

Am Mittwoch, dem 13.04.2016 wird unsere 
Halbtagesfahrt ins Ostseebad Prerow führen. 
Der Bus der Firma Boddensegler wird uns über das Fischland/
Darß, durch den Darßer Urwald und durch die einmalige Land-
schaft des Nationalparks „Vorpommersche Boddenlandschaft“ 
nach Prerow fahren. Ein gemütliches Kaffeetrinken und eine 
persönliche Freizeit sind der Höhepunkt unser Halbtagesfahrt.

Abfahrt von den bekannten Bushaltestellen in Marlow um 
13:30 Uhr.

Unkostenbeitrag 24,00 Euro, Mitglieder erhalten eine Ermäßi-
gung.

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Marlow gratuliert den Se-
niorinnen und Senioren, die in den Monaten Januar, Februar 
und März Geburstag hatten, nachträglich herzlich zu ihrem Ju-
biläum. Wir wünschen allen Jubilaren noch viele schöne Jahre 
bei bester Gesundheit und laden alle zum gemütlichen Kaffee-
klatsch 
 am Mittwoch, dem 20.04.2016 um 14:00 Uhr 
 im Kulturraum in der alten Schule
ein.
Wir würden uns freuen, viele Seniorinnen und Senioren der 
Stadt Marlow an diesem Nachmittag begrüßen zu dürfen.

Es wird um eine Anmeldung bei Frau Grimnitz, Telefon 331 
oder Frau Bützow, 80113 gebeten.

Vorstand der Volkssolidarität

Teamprojekt des Präventionsrates der Grünen Stadt Marlow 
mit dem LAV Ribnitz-Damgarten/Sanitz sowie dem DRK-
Ortsverein und der Gemeindefeuerwehr Marlow 

15. Stadtwaldlauf  
in Marlow 

Ausschreibung

Termin:  09.04.16
Veranstaltung:  Crosslauf
Beginn:  10:00 Uhr
Ort:  Stadt Marlow, Ortsteil Marlow, 
 „Waldstadion“ (Start/Ziel)

Altersklassen und Laufstrecken:
M/W U10  08/07  600 m
Bambinilauf 10/09  600 m
W U12 06/05  800 m
M U12 06/05  1200 m
alle weiteren AK weiblich  1200 m
M U14  04/03  1600 m
M U16  02/01  2400 m
M U20/U18 - Männer   2400 m

Die Reihenfolge der aufgeführten Altersklassen ist gleichzei-
tig der zeitliche Ablauf.

Es erfolgt eine Altersklassenwertung in den AK U16 - U10

Meldung: bis zum 05.04.16 (Posteingang)
 an:  Frau Anne-Gret Schween
  18337 Marlow, 
  An der Karrbrücke 6
 E-Mail:  Dirk.Griephan@t-online.de

-  Änderungen/Ergänzungen bis zum 07.04.2016

Meldegebühren: Schüler 50 Cent
 Jugend/Erwachsene 1 Euro
Kampfrichter: Jeder Verein stellt einen Kampfrichter.
Sonstiges: Der Veranstalter übernimmt keine Haf-

tung für abhanden gekommene Gegen-
stände.

Auszeichnung: Die drei Erstplatzierten jeder Altersklasse 
erhalten eine Medaille.

Hinweis: Die Anreise erfolgt über das Gewerbege-
biet am Funkturm.

 Parkmöglichkeiten sind nur im Gewer-
begebiet vorhanden.

 Eine Bratwurst kann für 50 Cent erwor-
ben werden. 

 Ein warmes Getränk (Tee) wird kostenlos 
gereicht.

Was und womit haben die Kinder 
in früheren Zeiten gespielt?

Die Heimatstube hat zum Thema Spiele und Spielsachen in den 
verschiedenen Epochen eine Sonderausstellung gestaltet.
Die Ausstellungseröffnung für die Sonderausstellung
„Spiel und Spaß im Wandel der Zeiten“
findet am Donnerstag, den 24. März 2016 um 14:00 Uhr statt.

Unsere ausgiebigen Recherchen haben sich gelohnt und somit 
konnten wir eine sehr umfangreiche Sonderausstellung aufbauen.
Womit haben die Kinder in den vergangenen Epochen gespielt, 
wie lange gibt es z. B. schon Teddybären oder Puppen, seit 
wann gab es Puzzles, wie alt sind die unterschiedlichsten Sor-
ten und Formen von Bausteinen?
Auf diese und viele andere Fragen können wir Besuchern die-
ser Sonderausstellung eine Antwort geben.
Einige Ausstellungstücke zu diesem Thema fanden wir im Ar-
chiv der Heimatstube, die meisten wurden uns jedoch freund-
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licherweise als Leihgaben oder auch als Spenden dank unserer 
Nachfragen zur Verfügung gestellt.
Auf diesem Wege möchten wir uns für eine umfangreiche 
Spende aus Bad Sülze bei Frau Wittmann bedanken und des 
Weiteren für die Leihgaben 
bei Familie Perschke und Frau Rosi Zimmermann aus Aller-
storf,
Familie Marten und Mahler aus Alt Guthendorf,
Frau Ursula Hahn aus Alt-Steinhorst,
Herrn Ralf-Dieter Böye aus Kloster Wulfshagen,
Frau Brigitte Schmidt und Frau Berndt aus Marlow,
„Toni´s“ An- und Verkauf und „Katrin Kinderland“ aus Rib-
nitz-Damgarten.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Firma Metallbau 
Oehlke für das Instandsetzungsmaterial des Spieleregales.

Kaufmannsläden eines Jahrhunderts (Foto Heimatstube)

Diese Sammlung dokumentiert das Thema mit vielen anschau-
lichen Stücken oder Bilddokumenten, angefangen in der Kai-
serzeit über die Zeit der Weimarer Republik, das dritte Reich, 
während des Krieges, in den Nachkriegsjahren und in der DDR 
und BRD.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

gez. Renate Topp
gez. Christian Neumann

Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr.:  12:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Di./Do.: 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Telefon-Nummer:  038224 44521
Internet:  www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes
i. A. gez. Gerlinde Heidemann

Unterschriftensammlung zur Erneuerung  
der Landesstraße in Alt Guthendorf

Beitrag von Christian Ehlers, Rostocker Wulfshagen
(Stadtvertreter und Landtagskandidat)

Liebe Marlowerinnen und Marlower,
die Ortsdurchfahrt in Alt Guthendorf (Landesstraße L 182) 
muss dringend erneuert werden. 
Der CDU-Stadtverband Marlow hat vor kurzem eine Unter-
schriftenaktion dazu gestartet. Ich unterstütze diese Aktion und 
rufe alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich ebenfalls in die Lis-
ten einzutragen und das Vorhaben damit zu untertützen. Mit 
Ihrer Unterschrift fordern Sie das zuständige Ministerium für 
Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung in Schwerin auf, 
den Neubau endlich in Auftrag zu geben.

Die ca. 500 m lange Straße befindet sich seit Jahren in einem 
sehr schlechten Zustand. Die zu geringe Straßenbreite von ca. 
5 m beeinträchtigt bei Gegenverkehr ein sicheres und gefah-
renloses Befahren der Straße. Dies gilt besonders bei schweren 
Fahrzeugen, wie z.B. LKW, Transportern, Traktoren, Erntema-
schinen u.a. Ein angefügter Pflasterstreifen an der Straßennord-
seite wurde durch die Nutzung teils stark beschädigt. Durch 
das Befahren des sehr unebenen Granitpflasters entsteht für 
die Anwohner nicht nur eine hohe Lärmbelästigung, sondern 
es kommt auch zu Beschädigungen ihrer Wohnhäuser. Zusätz-
lich entstehen Entwässerungsprobleme durch fehlende seitliche 
Fahrbahnabläufe. Nach Niederschlägen bilden sich in den Ver-
tiefungen Pfützen, die zu einer Belästigung durch Spritzwasser 
führen.
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Wenn Sie die Unterschriftenliste ausfüllen, setzen Sie sich 
für die folgenden Ziele ein:
Mit der Erneuerung der L 182 in Alt Guthendorf soll die Le-
bensqualität der Anwohner (v.a. die Verringerung der Lärmbe-
lästigung) sowie der Fahrkomfort für die Straßennutzer stark 
verbessert werden. Ebenso können Erreichbarkeitsdefizite be-
seitigt, mögliche Unfälle verhindert und eine Standortverbes-
serung für unsere Wirtschaft und den Tourismus ermöglicht 
werden. Im Bereich der Wohnbebauung soll durch die Gemein-
de außerdem ein Gehweg gebaut werden, damit Fußgänger die 
Bushaltestelle sicher erreichen können.

Die Unterschriftenlisten liegen an folgenden Standorten aus 
und können dort jeweils zu den Öffnungszeiten ausgefüllt 
werden:
-  Rathaus, Marlow
-  Arztpraxis Dr. med. Norbert Knaack, Marlow
-  Tourist-Information im Vogelpark (ab April)
-  Sporthalle, Marlow
-  Tourist-Information im Recknitztal-Hotel, Marlow
-  Bäckerei Kröger, Gresenhorst 
-  Bücherdorf, An der Schule 2, Gresenhorst
-  Arztpraxis Dipl.-Med. Martina Böhme, Driftweg 1, Gresen-

horst
-  Büro des Landtagsabgeordneten Heino Schütt, Lange Str. 46 

(Sparkasse), Ribnitz

Weitere Unterschriftenlisten können Sie gern beim CDU-
Stadtverband Marlow, Herrn Thomas Grabarczyk unter 0174 
9826703 und im Rathaus Marlow erhalten. Alle persönlichen 
Daten werden streng vertraulich behandelt. 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung!

Ihr Christian Ehlers

Ein Dankeschön an Firmen unserer Stadt

Manch ein Storchennest im Stadtgebiet der Stadt Marlow, so 
u. a. auch auf dem Storchenhof Ostsee im Ortsteil Kuhlrade, 
wird durch die hilfreiche Unterstützung von Marlower Firmen 
gesäubert und kontrolliert. 

Benötigt werden für diese Aktionen natürlich ein Hubsteiger 
und schwindelfreie Leute. 
Wir finden dieses Engagement für die Weißstörche in der Regi-
on sehr lobenswert und möchten hiermit ein öffentliches Dan-
keschön an folgende Firmen aussprechen:

- Firma Elektroanlagen Manfred Frank 
- Firma FESA Rainer Feesmeier
- Agrargenossenschaft Bartelshagen I e. G. 
 Wilfried Lenschow 

Fotos: R. Frerichmann

Die Bilder zeigen die zwei Handwerker der Firma Elektroan-
lagen Manfred Frank auf dem Storchenhof in Aktion, und das 
unentgeltlich. 

gez. Schöler 
Bürgermeister

Dank zahlreicher Hilfe:  
Marlower Flohmarkt wird voller Erfolg

Zum dritten Mal fand am vergangenen Samstag  
der Kinderflohmarkt in Marlow statt

Vollgepackte Tüten, bunt geschminkte Kinder und glückliche 
Eltern. Der dritte Marlower Kinderflohmarkt war am vergange-
nen Samstag wieder ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucher lie-
ßen die Marlower Mehrzweckhalle auch bei der dritten Auflage 
des Flohmarktes aus allen Nähten platzen. Mitten drin: Zahl-
reiche Helfer und ein sechs Frauen starkes Organisationsteam. 
Diese freuten sich, dass der Flohmarkt, deren Gewinne an den 
Verein „Ferien für die Kinder von Tschernobyl“ gespendet 
werden, wieder sehr gut angenommen wurde. „Wir hatten sehr 
viele Besucher bei uns zu Gast“, so Andrea Schreiber, eine der 
Organisatorinnen. Und die Marlowerinnen hatten an alle Gäste 
gedacht. Während der ein oder andere Shopping-Muffel sich 
im Foyer die Köstlichkeiten schmecken ließ, die der Tscher-
nobylverein bereit gestellt hatte, schminkte Marion Herter die 
Kinder. In der Mehrzweckhalle ließen die Besucher dagegen 
die Kasse klingeln. Über 5000 Artikel wurden umgesetzt. Doch 
trotz der hohen Umschlagszahl lief fast alles reibungslos. „Wir 
hatten mehr Umsatz und mehr Besucher als je zuvor, doch 
vor allem hatten wir auch mehr freiwillige Helfer“, so Andrea 
Schreiber, die sich darüber freute, dass viele Teilnehmer ihre 
nicht verkauften Sachen dem Tschernobylverein spendeten. 
Schon am Samstagmorgen hatten die Marlowerinnen die Hal-
le in Beschlag genommen, um mit den Aufbauten zu beginnen. 
Am Sonntag wurde dann ab 9 Uhr schwangeren Frauen der 
Eintritt gewährt, bevor dann eine Stunde später auch für alle 
anderen die Shoppingtour starten konnte. Am frühen Sonn-
tagabend machten die Marlowerinnen dann die Lichter in der 
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Halle aus und zogen ein positives Fazit. „Die Resonanz war 
wieder sehr gut, so dass wir uns schon auf den nächsten Floh-
markt freuen“, sagte Katrin Kinder vom Organisationsteam ab-
schließend . Für diesen gaben den Marlowerinnen ihren Gäs-  
ten schon den Termin bekannt. Am 11. September soll die 
Marlower Mehrzweckhalle wieder ihre Türen öffnen. Bis dahin 
können sich Interessierte im Internet unter www.facebook.com/
flohmarkt-marlow auf dem Laufenden halten.

Die Organisatoren des Marlower Kinderflohmarktes

VERLAG + DRUCK

Impressum Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow
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LINUS WITTICH KG

80

Helene Meyer
Marlow, am 08. Februar 2016

Der Tag ist vorüber, der Geburtstag vorbei.
Ich danke euch allen, die ihr wart dabei.

Ich dank´ für die Grüße, die Wünsche, die Gaben,
die große Freude und Spaß gemacht haben.

Auch allen, die an mich aus der Ferne gedacht,
sei hiermit ein herzliches „DANKE“ gesagt.

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Tel. 03 99 31/5 79-0 · www.wittich.de
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Infobroschüre für den Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Doreen Mahncke
039931/579-57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Köpp
039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50
k.bunge@wittich-sietow.de

Antje Bergholz
039931/579-32
a.bergholz@wittich-sietow.de

Sie suchen AZUBIS?
Lassen Sie sich finden!

… mit dem Ratgeber 
AUSBILDUNG 2017  

für jeden Landkreis in Mecklenburg-Vorpommern
Rufen Sie uns an und lassen Sie sich ein Angebot erstellen.
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FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Was vor zweieinhalb Jah-
ren mit dem Ferienpark 
Lenz begann, das kann sich 
heute schon gut sehen las-
sen. Vor Ort erkennt man 
die erfolgreiche Entwick-
lung des Ferienparks und 
das Voranschreiten des 
Baugeschehens. Der ers-
te Bauabschnitt ist längst 
fertig und auch die ersten 
Urlauber konnten sich in 
den neuen und schönen 
Häusern erholen.

Im zweiten Bauabschnitt 
werden bis zum Frühjahr 
weitere Ferienhäuser hin-
zukommen, so dass auch 
dieser Abschnitt bald fer-
tiggestellt sein wird.

Für Interessenten heißt 
es JETZT zugreifen! Denn 
es sind NUR NOCH 6 Bau-
grundstücke frei!

Kontaktdaten zum Bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Nur noch 6  Grundstücke frei:JETZT HEIßT ES SCHNELL SEIN!

FÜR SIE NOCH FREI!

Informationen unter:  
Tel. 039931/57931
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DACH + FASSADE + UMBAU
Finanzierungen ab 1,6 % eff.

Nordische Baugesellschaft mbH, 18356 Barth
Angebote: 038231- 87 00 27 + 0172 325 1082

Gartenstraße 12a · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) zu verkaufen!
Dazu, Bootshaus an der Müritz! (Ca. 1 km Luftlinie) 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

www.voss-holz.de

Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74

•Baulistenholz bis 13 m Länge
•Brettschichtholz+ Konstruktionsvollholz
•Nagelplattenbinder + Fertigabbund
•Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
•Riffelbohlen + Palisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN
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Alle zehn Minuten bricht in 
Deutschland ein Wohnungsbrand 
aus, mit oft erheblichen Schäden. 
Vorbeugender Brandschutz ist also 
dringend nötig – Dämmstoffe aus 
Mineralwolle bieten hier wirksame 
Lösungen. Ein Feuer wird gefährlich, 
wenn es sich vom Brandherd aus 
in andere Räume und Etagen aus-
breitet, Fluchtwege versperrt, Men-
schenleben und Sachwerte bedroht. 
Dämmstoffe aus Glas- oder Stein-
wolle als Barriere gegen die Flam-
men verschaffen dann Feuerwehr 
und Bewohnern wertvolle Zeit. Der 
Grund: Wie ihre Rohstoffe, etwa Na-
turstein oder Altglas, ist auch Mine-
ralwolle nicht brennbar, selbst bei 

extremen Temperaturen nicht – ohne 
brandhemmende, bedenkliche Che-
mikalien. Wichtig ist zudem die Ver-
meidung giftiger Rauchgase, denn 
Rauchvergiftungen sind die Haupt-
ursache für Gesundheitsschäden 
oder Todesfälle bei Bränden. Auch 
hier ist Mineralwolle sicher, denn 
sie setzt selbst bei sehr hohen Tem-
peraturen kaum Rauchgase frei. Mi-
neralwolle-Dämmstoffe sparen also 
nicht nur Energie und schaffen Be-
haglichkeit: Sie bedeuten ein großes 
Plus an Sicherheit.
Weitere Informationen und Tipps zu 
Dämmung und Mineralwolle gibt es 
unter
www.der-daemmstoff.de. epr

Foto: epr/Fachverband
Minerallwolleindustrie e.V.

Rechtzeitig vorbeugen -  

Mineralwolle bietet zuverlässigen Brandschutz
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Fasten ist im Trend. Gesund ist  
der strenge Verzicht aber nicht für 
jeden, denn Fasten kann einen 
Gichtanfall auslösen. Durch Fasten 
oder entwässernde  „Diäthelfer“ 
wird dem Körper oft Wasser ent-
zogen. Dadurch steigt der Anteil 
an Harnsäure. Auch werden beim  
Fasten Fettzellen abgebaut, wo-
bei sich sogenannte Purine bilden  
können. Diese können ebenfalls den 
Harnsäurespiegel steigen lassen. 

Ziel jeder Gicht-Behandlung ist 
es, den Harnsäurespiegel dauerhaft 
unter 6 Milligramm pro Deziliter 
(mg/dl) zu senken und zu halten. 
Denn bei Gicht ist die Harnsäure im 
Blut erhöht. Wird sie nicht gesenkt, 
können sich mit der Zeit Harnsäu-
rekristalle im Gewebe und an den 
Gelenken und Organen ablagern. 
So entstehen schmerzhafte Entzün-
dungen und Schäden.

Ein wichtiger Baustein ist die Ernäh-
rung: Purin- und fruktosearm sollte sie 
sein. Welche Speisen und Getränke 

sich für Gicht-Patienten lohnen und 
welche vermieden werden sollten, 
erklärt der Patientenratgeber von 
Berlin-Chemie, kostenfrei zu bestellen 
per E-Mail an: gicht@haas-health.de.

Achtung: Fasten kann 
Gichtanfälle auslösen

Statt zu fasten bei Gicht lieber ge- 
nau auf die Ernährung achten. Tipps 
gibt eine kostenfreie Broschüre. 

Foto: Fabrice Lerouge/Getty Images

- Anzeige -

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

AUGENOPTIK KRÜGER

Am 1.3.2016 feierte die Tischlerei Plümer in Wöpkendorf ihr 
30-jähriges Bestehen. Zu den zahlreichen Gästen gehörten Be-
rufskollegen, Geschäftspartner, Lieferanten, Kunden, Vertreter aus 
Vereinen sowie die Familie.
Da Wolfgang Plümer nach 30 Jahren Selbstständigkeit mit seiner 
Frau in den Ruhestand gehen möchte, freute er sich, dass er in 
einer kleinen Ansprache den anwesenden Gästen seinen Enkel 
Philipp als Nachfolger vorstellen konnte. Philipp Plümer erlernte 
den Beruf des Tischlers in Tribsees. Im Anschluss absolvierte er 
erfolgreich in Hamburg die Meisterschule.
In Zukunft wird Philipp Plümer die Geschäfte der Tischlerei wei-
terführen.
Schon in jungen Jahren wurde bei ihm das Interesse für den Beruf 
des Tischlers geweckt. Durch handwerkliche Arbeiten gemein-
sam mit seinem Opa, Wolfgang Plümer, und den qualitativ hoch-

wertigen Produkten, die 
die Gesellen herstellten, 
wurde er in seinem Be-
rufswunsch bestärkt auch 
Tischler zu werden.
Auch er möchte in Zu-
kunft gemeinsam mit den 
Gesellen der bisherigen 
Geschäftslinie treu blei-
ben und Fenster, Türen und Treppen sowie Fußböden aller Art 
anfertigen und montieren.
Auch das Anfertigen von aufwendigen Sonder- und Einzelanferti-
gungen wie Wandverkleidungen mit integrierten Regalsystemen, 
Terrassenbelägen und Geländer sowie Außenwandverkleidungen 
aus Holz gewannen in den letzten Jahren zunehmend an Bedeu-
tung und konnten durch die Tischlerei bereits mehrfach umgesetzt 
werden.
Ab diesem Jahr fertigt die Tischlerei Plümer in eigener Produktion 
auch Holzfenster mit 3-fach Wärmeschutzverglasung, um dem 
steigenden Bedarf an Energiesparfenstern gerecht zu werden.
Zukünftig sollen auch weiterhin Lehrlinge ausgebildet werden, 
um den beruflichen Nachwuchs zu sichern.
Wolfgang Plümer steht seinem Enkel Philipp Plümer noch einige 
Zeit mit seinen Erfahrungen unterstützend zur Seite.
Wir wünschen dem jungen Nachfolger für die kommenden Jahre 
gute Geschäftsbeziehungen mit Kunden und Lieferanten sowie 
erfolgreiches Handeln bei der Umsetzung seiner neuen Aufgaben 
und der Verwirklichung seiner Ideen.

30 Jahre Tischlerei Plümer
Anzeige

REINIGUNGSTECHNIK WOLFF
Vertragshändler BERATUNG

SERVICE
VERKAUF

VERMIETUNG

Frühjahrsaktion bis 31. Mai 2016
bei Kauf eines Hochdruckreinigers der Reihe K4 bis K7 

nur 105,00 €

Einfach praktisch: der T7/1 Classic.
           Tockensauger Classic.

Wählen Sie Ihr Wunschzubehör
Anschlussset für Hochdruckreiniger inkl.    
                        Metall-Multifunktions-
                        Spritzpistole Premium

oder

oder

POWERSCHRUBBER
PS 40

ROHRREINIGUNGSSET
PC 7.5

im Wert von

€ 63,98**

im Wert von

€ 49,99**

im Wert von

€ 78,99**

Am Fischereihafen 115 · 18069 Rostock ·  Telefon (03 81) 8 11 32 80
E-Mail: info@reinigungstechnik-wolff.de

www.reinigungstechnik-wolff.de

www.wittich.de
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Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Im März dreht sich zehn Tage 
lang alles um das orange Wurzel- 
gemüse aus den USA. In vielen 
Supermärkten warten besondere 
Aktionen auf Sie. Erfahren Sie, 
was die gesunden Allrounder aus-
zeichnet und so besonders macht.

Amerikaner kennen und schät-
zen die süße Knolle seit Jahrhun-
derten. Hier kommt sie häufig 
auf den Tisch und wird gerne auf 
vielfältige Weise zubereitet. Die 
beliebte Sorte Covington wird 
vor allem in North Carolina und 
den Südstaaten angebaut. Sie 
ist länglich, von oranger Far-
be und schmeckt leicht süßlich. 
Dank spezieller Lagerung ist sie 
bei uns das ganze Jahr über in 
hoher Qualität erhältlich.

Süßkartoffeln sind besonders 
reich an Nährstoffen. In ihnen 
stecken komplexe Kohlenhydra-
te, die den Körper mit wichtiger 
Energie versorgen. Das gesun-
de, vitaminreiche Trendfood ist  

in der vegetarischen und vega-
nen Küche sehr beliebt. Dia-
betiker greifen wegen ihres 
niedrigen glykämischen Index 
zu ihnen. Probieren Sie Süßkar-
toffeln als edle Vorspeise Ihres 
Feiertagsmenüs. Dieses und wei-
tere köstliche Rezepte finden Sie 
auf www.suesskartoffeln-usa.de. 

Süßkartoffeln aus North Carolina
International Sweet Potato Week vom 14.-24. März 2016

Süßkartoffel-Turm – Raffiniertes 
und festliches Fingerfood

- Anzeige -

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

WWW.FERIENKONTOR-MV.DE

Ferienwohnungen und Ferienhäuser 
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte

FERIENWOHNUNGEN &FERIENHÄUSER FINDEN SIE AUF:



Nr. 03/2016 – 29 – Marlow

AKTUELL
AUTO

Autohaus Gerds GmbH
18507 Grimmen · Zum Rauhen Berg 25 A 
Tel. 038326-847 30 · Fax 038326-80458
E-Mail: gf@opel-gerds.de
Notruf 24 h unter 038326-68888
Neue Homepage unter: www.opel-gerds.de
Jetzt auch auf Facebook
  

Damit aus einem Loch kein Krater wird
Ein Glasschaden am Auto ist schnell passiert. Bereits Rollsplitt oder ein 
Steinchen, von einem voraus fahrenden Fahrzeug aufgewirbelt, kann eine 
Macke in der Frontscheibe hinterlassen. Die Reparatur sollten Autofahrer 
sofort in Angriff nehmen. „Denn aus kleinen Steinschlagschäden können 
schnell große werden“, warnt Wilhelm Hülsdonk, Bundesinnungsmeister 
des Kfz-Handwerks. Schon die Fahrt durch ein Schlagloch könne dazu 
führen, dass ein winziger Einschlag sich zu einem großen Riss ausweite. Ein 
Autoglasschaden stelle immer eine Schwächung der Scheibe dar. Je größer 
der Schaden, desto geringer die Schutzwirkung im Ernstfall. Scheibenre-
paraturen führen viele Kfz-Meisterbetriebe durch. Nach einer gründlichen 
Reinigung der Scheibe entfernen sie die Luft mit einer Vakuumpumpe aus 
der Einschlagstelle. Dann wird die Stelle durch einen Injektor unter Druck 
mit Kunstharz verfüllt und anschließend mit UV-Licht ausgehärtet. Zuletzt 
erfolgt die Entfernung von Kunstharzresten und eine Politur des Glases. 
Mit bloßem Auge ist vom Schaden dann fast nichts mehr zu sehen. Mehr 
Informationen gibt es unter www.kfzgewerbe.de. djd

Regelmäßig die Füllstände kontrollieren
Durch den richtigen Zusatz wird der Gefrierpunkt im Kühlwasser erheblich 
abgesenkt und das Aggregat auch in extremen Situationen ausreichend 
gekühlt. Der Füllstand des Kühlwassers kann anhand der am Ausgleichs-
gehäuse befindlichen Skalen abgelesen werden. Der korrekte Wert wird 
jedoch nur bei warmem Motor angezeigt. Ist der Füllstand zu niedrig und 
muss Kühlflüssigkeit nachgefüllt werden, ist besondere Vorsicht geboten: 
Das System steht unter Druck und kann bei schnellem Öffnen des Deckels 
heraussprühen. Wer sich nicht traut, sollte die Fachwerkstatt aufsuchen.
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Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

Rollrasen - Grüner Start in den Frühling

Ihre Experte für 
Garten & Landschaft

Wir bilden zum Landschaftsgärtner aus

Baumschule und Grünanlagenbau
„Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Das neue Gartenjahr beginnt!
Wir halten für Sie bereit:
- Obstgehölze  - Heckenpflanzen
- Laub- und Nadelgehölze  - Düngemittel
und vieles mehr für Haus, Hof und Garten

Kommen Sie auch
am 16. April zur Compo-Gartenberatung 
mit kostenlosem Bodentest 
von 8.30 - 12.00 Uhr.

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung

Foto: Mit dem passenden Gerät ist die Gartenarbeit im Nu erledigt. Hobbygärtner, 
die sich für die kommende Saison neue Geräte zulegen möchten, sollten sich 
vor dem Kauf gut informieren. Ob Motorsense, Heckenschere, Rasenmäher 
oder Motorsäge – erst im Praxistest stellt sich heraus, wie das ausgewähl-
te Gerät tatsächlich in der Hand liegt und ob die Bedienung die persönli-
chen Ansprüche erfüllt. Online-Testberichte und Bewertungen in Internetfo-
ren können zwar hilfreich sein, doch um Leistung, Ergonomie, Gewicht und 
Bedienung eines Geräts kennenzulernen, bringt die praktische Vorführung 
samt Beratung vom Fachmann oft schneller Klarheit.
Zumal dieser um den gewünschten Einsatzbereich des Geräts weiß und seine 
Empfehlung dementsprechend auf den Benutzer individuell anpasst.  txn-p

Gartengeräte vor dem Kauf testen

Neu gepflanzt
Der Frühling ist auch eine klassische Zeit für die Neupflanzung. Schließlich 
steht noch der gesamte Jahreszyklus bevor: Wer jetzt pflanzt, frischt seinen 
Garten rechtzeitig auf, um ihn im Frühling, Sommer, Herbst und Winter in 
neuem Glanz genießen zu können. Ob ein frühblühender Ranunkelstrauch 
oder ein sommerliches Rosenbeet, ob eine immergrüne Hecke aus Zwerg-
liguster oder ein Amberbaum mit intensiver Herbstfärbung –  Baumschulen 
und Gärtnereien bieten ein breites Sortiment und beraten, welche Pflanzen 
für den Garten geeignet sind. Außerdem erfährt man hier, wie einzelne Ge-
hölze gepflanzt, geschnitten und gepflegt werden. Generell ist bei der Pflan-
zung im Frühling großzügiges Angießen zu empfehlen. Eine Extra-Portion 
Wasser ist für die neuen Pflanzen und deren Neuaustrieb wichtig. BdB

im Frühling
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Team Löbnitz

wünscht 

das

Frohe Ostern
Frohe Ostern

wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Gebrüder

Metallbau - Sanitär + Heizungstechnik

Brennereiweg 8-9 Tel.:  +49(0) 38228 / 80003
18334 Dettmannsdorf Fax:  +49(0) 38228 / 69301
 eMail:  info@sarrazin-mv.de
 Internet:  www.sarrazin-mv.de

G

m

b

H

Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt
              wünscht das Team vom

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Blumen & Kranzbinderei
Iris Rudzinski

Marlow  
Stralsunder Str. 21

☎ 03 82 21/8 01 17

Frohe Ostern
spp-o Ostern ist ein wahres Familienfest. Ob das Osterfrühstück mit der ganzen 
Familie, das gemeinsame Eierfärben oder der Besuch eines Osterfeuers. Die 
Kerze ist dabei ein wichtiges Element. Ursprünglich steht sie dabei symbo-
lisch für das Leben. Heutzutage ist sie zusätzlich ein nicht wegzudenkendes 
Deko-Accessoire. Denn beim zweitwichtigsten Familienfest der Deutschen 
wird besonders viel Wert auf eine gelungene Dekoration mit schönen Kerzen 
gelegt. In diesem Jahr zählen Kerzen in sanften Pastelltönen genauso wie in 
frischen und kräftigen Farben dazu. Ein besonderer Hingucker sind zum Bei-
spiel die Spitz- und Stumpenkerzen „Weißes Kaninchen“ von eika. In frischem 
Quittengelb, hellem Pistaziengrün und einem zarten rosa Beerenton zeigen 

sie liebevoll gezeichnete weiße, fröhlich hüpfende Kaninchen. Neben dem 
Design überzeugen sie auch durch ihre Qualität: Alle eika-Kerzen sind mit dem 
RAL Gütezeichen versehen. Es belegt, dass sie einer strengen Qualitätsprüfung 
unterzogen wurden, rauch- und rußarm sowie schadstofffrei sind und einen 
gleichmäßigen Abbrand aufweisen. Neue Formen und Farben bestimmen 
das Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder Gärten. Mit dem Trendsetter, dem 
Mini-Lara-Glas „Frühling“, setzt eika ein leuchtendes Zeichen für wohltuendes 
und sanftes Licht in frischen Frühlingsfarben. Die beliebten Kerzen im Glas 
von eika sind zusammen mit Stumpen- und Spitzkerzen mit den weißen 
Kaninchen das perfekte Deko-Highlight auf jeder Ostertafel.

Foto: Bolsius Deutschland GmbH/spp-o

Frühlingsfrische Deko an Ostern
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Allen Kunden ein 
frohes Osterfest!

John Deere X135R
92 cm Schnittbreite
2-Zyl. Benzin-Motor
komfortabler Hydrostat
300 l Grasfangkorb
4.539,- € 

Aktionspreis
3.750,- €

Alle Preise inkl. MwSt.

John Deere R40
TurboStar-Mähsystem
Leichtstart-Motor
Zentrale Schnitthöhenverstellung
439,- € 

Aktionspreis
399,- €

Motorsense 
Stihl FS 38
Leistung 0,9 PS
Autocut C 5-2
189,- € 

Aktionspreis
169,- €

STIHL MS 170
1,6 PS
- 30 cm
239,- € 

Aktionspreis  
199,- €

Frohe     Ostern
Barth · Am Mastweg
Telefon 03 82 31/66 50

Bad Sülze · Am Alten Bahndamm 10
Telefon 03 82 29/74 60
www.autohaus-neu.com

Service 
rund ums Auto

Verspielt und farbenfroh ist diese österliche Dekoration: Zwischen Filzblüten 
und „echten“ Ostereiern verstecken sich auch Eier-Kerzen mit dem RAL-
Gütezeichen. 
Praktische und hübsche Dekoidee zugleich: Alles zusammen wurde auf einer 
herkömmlichen Eierpalette platziert – so haben alle Accessoires einen festen 
Stand und können nicht umkippen. Außerdem eignet sich das Arrangement 
wunderbar als Mitbringsel zum Osterbrunch und kann so problemlos trans-
portiert werden. 

Österlich dekoriert

Foto: LW Archiv
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Frohe     Ostern

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de/k.bunge@wittich-sietow.de

   

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien sonnige Osterfeiertage!

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

KIRSTEN BUNGE
039931/ 5 79 50

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

JENS PFANN
0171/9 71 57 37

Ostergrüße persönlich gestalten
(djd). Bereits vor den 
Feiertagen sorgen Grü-
ße an liebe Freunde und 
Verwandte für die rich-
tige Einstimmung auf 
das Osterfest. Besonders 
gut kommen persönlich 
gestaltete Karten an. 
Auf www.cewe.de lässt 
sich schon mit wenigen 
Klicks ein Familienfo-
to als kreativen Os-
tergruß aufbereiten. 
Dazu einfach den ge-
wünschten Kartentyp 
auswählen, aus den vielfältigen Vorschlägen das Wunsch-Design bestimmen, 
Lieblingsfoto und Text hinzufügen. Bereits wenige Tage später liegen die Gruß-
karten versandbereit vor und warten auf die Osterbotschaft.

Zum Kuscheln schön sind Fotokissen mit einem frei wähl-
baren Motiv. Den Kissenbezug mit Füllung gibt es von 
Cewe. Foto: djd/CEWE

 
Süße FeWo für 2 Personen in ruhiger 

Lage in Travemünde, 40 qm, mit kom-

biniertem Wohn- und Schlafzimmer, 

TV/DVD, Wohnküche, neu renoviertes 

Duschbad, Süd-Balkon, Lift, PKW-Stell-

platz, wenige Gehminuten zum Strand

Infos unter www.travefewo.de
und Telefon 04502/8889288 oder 
0176/55178668
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sonniges 

Osterfest!

Ich wünsche allen ein

PHYSIOTHERAPIE
MARION CHITRALLA

Physiotherapeutin
& Heilpraktikerin  

für Physiotherapie

August-Bebel-Str. 35 18334 Bad Sülze
Tel.: 038229/ 79 99 97

Frohe     Ostern

Fröhliche Ostern 
meinen Kunden, Freunden 
und Bekannten

Ihre

Udo Trompa
Meisterbetrieb
Sülzer Chaussee 2 ·18337 Marlow
E-Mail: info@utrompa-gmbh.de
Tel.: 038221/8 00 06
Fax: 038221/8 09 44
Funk: 0171/6 18 72 79
0172/4 20 44 13

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Dachklempnerei

Bei einer frischen Möhre kann der Osterhase garantiert nicht widerstehen. 
Gepaart mit knackigen Äpfeln lässt sich aus dem Lieblingsgemüse von 
Meister Lampe aber auch ein fruchtig-frischer Sirup zubereiten, der optimal 
in die Frühlingssaison passt. Viel Arbeit bereitet das Zubereiten nicht - und 
schließlich schmeckt Selbstgemachtes immer am besten. Mit Sirupzucker, 
der speziell auf die Herstellung von Sirup aus Früchten, Blüten und Kräu-
tern abgestimmt ist, gelingt die fruchtige Rezeptur garantiert. Zudem ent-
hält die Zuckermischung keine Konservierungs-, Aroma- oder Farbstoffe. 
Für den Möhren-Apfel-Sirup 350 Gramm Möhren und 150 Gramm saf-

tige Äpfel, zum Beispiel der Sorte 
Granny Smith, schälen, putzen und 
in kleine Würfel schneiden - oder 
auch grob raspeln. Insgesamt 500 
Gramm der Möhren-Apfel-Mischung 
abwiegen, mit Wasser in einem Topf 
zum Kochen bringen und zirka acht 
bis zehn Minuten ohne Deckel auf 
mittlerer Stufe köcheln lassen. Wenn 
die Fruchtmasse abgekühlt ist, wird 
sie mit 500 Gramm Sirupzucker ver-
rührt, bis sich dieser löst. Im nächsten 
Schritt lässt man die Möhren-Apfel-
Zuckermischung über Nacht abge-
deckt bei Raumtemperatur stehen, 
um sie am nächsten Morgen durch 
ein Safttuch oder ein feines Sieb ab-
zuseihen. Dann den Sirup in einem 
großen Topf aufkochen und unter Rühren drei bis vier Minuten sprudelnd 
kochen lassen. In heiß ausgespülten Flaschen füllen, gut verschließen und 
kühl lagern. Der Sirup schmeckt herrlich erfrischend mit Mineralwasser. 
Aber nicht nur zu Ostern, sondern auch an heißen Tagen im Sommer mun-
det die Erfrischung. Unter www.diamant-zucker.de gibt es viele weitere 
Rezeptideen. (djd)

Meister Lampes Lieblingsgetränk

(djd)/diamant
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Backfrisch  
vom Lande und fein - 

so soll es auch  
zu Ostern sein!

Wir wünschen unseren Kunden, Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern ein schmackhaftes Osterfest

Ihr Team der

Am Ostersamstag 
ist von 07.00 - 10.00 Uhr in Gresenhorst

und von 07.00 - 12.00 Uhr in Damgarten geöffnet.
 – Ostersonntag geschlossen –

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten frohe Ostern!

Eine Spur persönlicher

Frohe     Ostern

Gerald Strüving
Meisterbetrieb

Bau- und Bleiglaserei
Fenster und Türen

18337 Marlow, Bei der Kirche
Telefon 03 82 21 / 8 05 40
Funktel. 01 75 / 7 28 30 53

18190 Sanitz
Fr.-Reuter-Straße

18356 Barth, Luis-Fürnberg-Str. 16
Tel. 03 82 31 / 8 77 70

Glaserei

Inh. Rainer Bohm

spp-o Die letzten Feiertage wie Weihnachten und Neujahr liegen längst hinter 
uns. Das neue Jahr hat uns mit seinen Alltagsthemen schon wieder voll in 
Beschlag genommen und wir sind schon wieder in den üblichen „Alltagstrott“ 
übergegangen – doch bald winken die nächsten großen Feiertage: Ostern! Ein 
schöner Anlass, um endlich wieder Zeit mit der Familie zu verbringen, für ausgie-
bige Spaziergänge in der ersten Frühjahrssonne und einen geselligen Abend mit 
guten Freunden um das lodernde Osterfeuer. Zum Fest wird natürlich auch nach 
Herzenslust geschlemmt – verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit süßem Gebäck oder 
einem festlichen Menü. Viele spannende und interessante Osterrezepte stehen 
in Büchern, Zeitschriften oder im Internet zur Verfügung (www.pely.de). Doch 
nicht nur das richtige Rezept und die Auswahl guter Lebensmittel sind wichtig, 
sondern auch die Vorbereitung in der Küche – Mülleimerbeutel, Backpapier 
oder Gefrierbeutel dürfen an solchen Tagen nicht fehlen. Es gibt mittlerweile 
Hersteller, die sich auf die Produktion von klimafreundlichen Folienprodukten 
spezialisiert haben. So bietet z. B. Pely mit Produktion in Schleswig-Holstein 
klimafreundlich zertifizierte Produkte wie Gefrier-, Müll- und Frühstücksbeu-
tel an, womit auch Sie Ihren Beitrag zum Klimaschutz leisten können. Pely 
Gefrierbeutel verursachen nachweislich 30% weniger CO2-Emissionen als 
herkömmliche Beutel. Damit können Sie sorglos eventuelle Reste nach dem 
Schlemmermahl einfrieren. Auf jeden Fall sollten Sie sich eine Einkaufsliste 
erstellen und rechtzeitig planen. In diesem Sinne: Frohe Ostern!

Die Feiertage genießen

Foto: fotoskaz/fotolia.com/pely/akz-o
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wünscht

frohe
Ostern

Stralsunder Str. 15
18337 Marlow

Tel.: (038221) 8 06 60
Fax: 8 06 62

E-Mail: LoschuB@aol.com

FREIE KFZ-WERKSTATT

Wir wünschen allen sonnige und frohe  

 Ostertage ...

Wir wünschen allen Kunden,          
                    Freunden und  
                        Bekannten ein      
                           frohes Osterfest.

Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE

Es sind nur noch gut zwei Wochen bis zum Osterfest. Haben Sie Ihren Os-
terausflug schon geplant? Wenn nicht, dann wird’s jetzt allerhöchste Zeit. 
Denn gerade an Festtagen wie Ostern gehören Restaurants, Gaststätten und 
Ausflugslokale zu den beliebtesten Zielen. Speziell an den Osterfeiertagen 
sind Familienausflüge mit Einkehr in einem Lokal äußerst beliebt. Entspre-
chend hoch ist an diesen Tagen die Auslastung in der Gastronomie. 
Um keine böse Überraschung zu erleben, empfiehlt sich eine frühzeitige 
Reservierung. Bei dieser Gelegenheit kann man sich gleichzeitig erkundi-
gen, ob zu Ostern besondere Menüs angeboten werden. Viele Gastrono-
miebetriebe  bieten für diese Tage auch Vorbestellung an.
Foto: BettinaF/pixelio.de

Osterausflug bestens geplant und organisiert  

Frohe Ostern
wünschen wir allen 
unseren Kunden, 
Freunden und 
Bekannten.

Augenoptik Krüger
Am Markt 22
18337 Marlow

Tel.: 03 82 21/42 97 50
E-Mail: info@augenoptik-krueger.de


